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4651 Stadl-Paura •  Schlairgasse 6  •  Telefon 07245 / 289 73
Wir sind für Sie da: Dienstag - Freitag: 8.00 - 18.00 Uhr •   Samstag: 7.30 - 13.00 Uhr  •  Terminvereinbarung vermeidet Wartezeit!

Treuepass 
Home-Service
Kinderspielecke
Bio Fairtrade Kaffee & Tee-Genuss ALCINA

BALANCE KOSMETIK
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Wir beraten Sie gerne.

Colour 
your life!

Ihr Bonus für's 
sonnen-gestreßte Haar - Londa Pflegeprodukt 

2 + 1* GRATIS
(*das günstigere Produkt 

ist gratis)

Tipp!
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Die Zeit verfliegt rasant, wir be-
finden und schon wieder mitten 
im Jahr.
Der Sommer ist ins Land gezogen 
und die Schulferien werden für den 
Umbau des Volksschulinnenhofes 
(der Schulhof wird verkehrsfrei!) ge-
nutzt. Die Sicherheit unserer Schul-
kinder hat einen hohen Stellenwert 
in Stadl-Paura und so war es ein 
Gebot der Stunde, entsprechende 
Maßnahmen zu setzen.
Der Schutzweg unterhalb des Bräu-
bergs wird in Richtung Sparkasse 
verlegt, damit ein Überqueren der 
Straße sicherer wird.
Beim Kriegerdenkmal wird eine 
neue Bus-Ausstiegsstelle errich-
tet. Ebenso wird es bald eine Aus-
stiegsstelle„Schilcherberg“ geben.
Generell sind unsere diesjährigen 
Bauprojekte, ohne erwähnenswer-
ten Schwierigkeiten, in der Verwirk-
lichungsphase. Die Bauarbeiten am 
ehemaligen Werkskanal/Bäckergas-
se werden früher als geplant voll-
ständig abgeschlossen sein.
Ich danke Ihnen allen an dieser Stel-
le für Ihre Geduld und für Ihr Ver-
ständnis für die Umstände, die Ihnen 
die Bauarbeiten abverlangen.

Der Kaufvertrag über den Ankauf 
des Jugendheims wurde im Ge-
meinderat einstimmig beschlos-
sen. Der Kindergartenbetrieb in 
der Siedlung ist somit abgesichert 
und ebenso die Saalnutzung. Für 
die ehemalige Marktstube sind wir 
auf der Suche nach einem geeig-
neten Pächter.
Die Räumlichkeiten des Jugend-
heims öffnen unserer Marktgemein-
de für die Zukunft die Möglichkeit, 
bei Bedarf zusätzliche Kinderbetreu-
ungsräume einzurichten.
Auch wird der Saal in Zukunft allen 
Vereinen zur Verfügung gestellt!
Die Nachmittagsbetreuung in un-
serer Volksschule wird auf zusätz-
liche Beine gestellt. Ab Herbst 
werden Schülerinnen und Schüler, 
neben dem Hort, von einer Tages-
mutter betreut. Diese Einrichtung 
ermöglicht größtmögliche Rück-

sichtnahme auf die Arbeitszeiten 
der Eltern und garantiert bedarfs-
gerechte Flexibilität.

In den kommenden zwei Jahren bis 
2021 wird die Gemeinde die hohe 
Investitionsquote herunterschrau-
ben und die Eigenmittelansparung 
für die Volksschulsanierung massiv 
vorantreiben. Dabei sind auch wei-
tere Schuldentilgungen von alten 
Schulden vorgesehen. Kredit-Neu-
aufnahmen gibt es bis zur Schulsa-
nierung KEINE! 

Die Arztpraxisstelle Dr. Wagner war 
von der Ärztekammer ausgeschrie-
ben. Durch intensive Bemühungen 
unserer Gemeinde hat sich EIN/E 
Bewerber/in für die ausgeschrie-
bene Arztstelle beworben. Von der 
Ärztekammer gibt es für diese Be-
werbung bereits grünes Licht. Die 
Endentscheidung liegt nun bei der 
OÖ GKK, die jedoch noch aus-
ständig ist. Die Gemeinde und der 
Bürgermeister haben KEIN Mitent-
scheidungsrecht, obwohl es um die 
ärztliche Versorgung unseres Ortes 
geht. Ein altes System, das großen 
Überarbeitungsbedarf hat!!!
Gemeindeseitig werden die Ordina-
tionsräume vor der Nachbesetzung 
generalsaniert und in ordentlichem 
Zustand im Jahr 2020 übergeben.

Ich gratuliere der MIVA Österreich zu 
ihrem 70-Jahr-Jubiläum sehr herz-
lich und möchte an dieser Stelle die 
Verbundenheit Stadl-Pauras mit der 
MIVA hervorheben. Ich danke allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der MIVA, für die bisher geleistete 
Arbeit ca. 40.000 Fahrzeuge wur-
den von Stadl-Paura aus in alle Welt 
verschickt. Vielen Menschen wurde 
durch diese Fahrzeuge ein leichteres 
bzw. überhaupt ein lebenswertes Le-
ben durch die geschaffene Mobilität 
ermöglicht. Danke dafür und danke 
weiters, dass der Name „Stadl-Paura“ 
so positiv in alle Welt getragen wird!

Auch sehr erfreulich ist, dass unser 
altes Ortszentrum mehr und mehr 

an Attraktivität gewinnt.
Es sind die „Kleinigkeiten“ die den 
Ortskern schöner und lebenswer-
ter erscheinen lassen. Der Bau-
ernmarkt, Blumen auf der Brücke, 
die optische Neugestaltung mit den 
baulichen Maßnahmen am Werkska-
nal – alles das sind einzelne Teilchen, 
die als Ganzes positiv im Ort wirken. 
Ab heuer im Dezember wird erstma-
lig eine Weihnachtsbeleuchtung die 
Schiffslände und den Ortskern in Ad-
ventsstimmung bringen. Danke jenen 
Gemeinderäten, die die Zustimmung 
für den Ankauf miterteilt haben.

Sehr herzlich heiße ich in Stadl-
Paura Familie Höftberger, die neuen 
Pächter des 7er Stalles, willkommen 
und wünsche ihnen auch auf diesem 
Weg viel Engagement und Erfolg.

Der Fitnessparcours wird general-
saniert und das sportliche Angebot 
bzw. das Freizeitangebot für Kinder, 
Jugendliche und Familien um Vieles 
erweitert. Die offizielle Eröffnung des 
neu gestalteten Fitnessparcours findet 
am 1. September am Fit statt. Dazu 
sind Sie alle herzlichst eingeladen. Nä-
here Informationen dazu folgen noch!
Der Beachvolleyballplatz sowie der 
FunCourt können bei der Gemein-
de (Frau Lehner 0699/15801113) 
gebucht werden. Einen schönen 
sonnigen Sommer und viel Spaß 
bei Sport und Freizeitgestaltung 
wünscht Euch

Euer Bürgermeister
Christian Popp
0699/15801130
christian.popp@stadl-paura.at

Liebe Stadlingerinnen
und Stadlinger!

Euer Bürgermeister
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
14. Mai 2019 folgende Beschlüsse gefasst:
• die vorliegende Förderverein-

barung mit dem Land OÖ hin-
sichtlich des EFRE-Programms 
– Beleuchtung Radweg Waschen-
bergerstraße - zu beschließen. 

• den vorliegenden Finanzierungs-
plan mit Einnahmen und Aus-
gaben jeweils in der Höhe von
€ 26.300,00 hinsichtlich des EF-
RE-Programmes – Beleuchtung 
Radweg Waschenbergerstraße - 
zu beschließen. 

• die Lieferungen und Leistungen 
für die Errichtung der Beleuch-
tung beim Radweg Waschenber-
gerstraße gemäß Ausschreibung 
an den Billigstbieter, die Firma 
Elin GmbH & Co KG aus 4030 
Linz zum Preis von € 29.806,01 
zu vergeben (€ 26.454,41 für Be-
leuchtung Geh- und Radweg und 
€ 3.351,60 für Beleuchtung Hun-
defreilaufzone).  

• EFRE-Programm - Vergabe von Lie-
ferungen und Leistungen - Atrium 
Baumeisterarbeiten: 
die Lieferungen und Leistungen 
für das IWB-Projekt Fit in der Re-
gion, für die Baumeisterarbeiten 
beim Atrium gemäß Ausschrei-
bung an den Bestbieter, die Fir-
ma Lindorfer Beton More GmbH, 
4714 Meggenhofen zum Preis von 
€ 21.000,00 netto zuzüglich 20 % 
MWST zu vergeben. Alle anderen 
Nebenarbeiten werden vom Bau-
hof der Marktgemeinde Stadl-
Paura ausgeführt.  
Zimmererarbeiten: 
die Lieferungen und Leistungen 
für das IWB-Projekt Fit in der Re-
gion, für die Zimmererarbeiten 
beim Atrium gemäß Ausschrei-
bung an den Bestbieter, die Fir-
ma Hausl + Schmid GmbH, 
4690 Oberndorf zum Preis von 
€ 10.119,95 netto zuzüglich 20 % 
MWST zu vergeben.  
Dachdecker und Spenglerarbeiten: 
die Lieferungen und Leistungen 
für das IWB-Projekt Fit in der Re-

gion, für die Dachdecker- und 
Spenglerarbeiten beim Atrium ge-
mäß Ausschreibung an den Best-
bieter, die Firma Patrick Aigner, 
4650 Edt bei Lambach zum Preis 
von € 5.283,74 netto zuzüglich
20 % MWST zu vergeben. 
Elektroarbeiten: 
die Lieferungen und Leistungen für 
das IWB-Projekt Fit in der Region, 
für die Elektroarbeiten beim Atri-
um gemäß Ausschreibung an den 
Bestbieter, die Firma Episch, 4690 
Schwanenstadt zum Preis von
€ 5.005,84 netto zuzüglich 20 % 
MWST zu vergeben. 
Schlosserarbeiten: 
die Lieferungen und Leistungen 
für das IWB-Projekt Fit in der 
Region, für die Schlosserarbei-
ten beim Atrium gemäß Aus-
schreibung an den Bestbieter, 
die Firma Pfeiffer Metallbau 
GmbH, 4600 Wels zum Preis von
€ 21.584,00 netto zuzüglich 20 % 
MWST zu vergeben. 
Akustik: 
die Lieferungen und Leistungen für 
das IWB-Projekt Fit in der Region, 
für die Verbesserung der Akustik 
beim Atrium gemäß Ausschrei-
bung an den Bestbieter, die Firma 
Zehetmayr Raumakustik GmbH, 
4292 Kefermarkt zum Preis von 
€ 8231,02 netto zuzüglich 20 % 
MWST zu vergeben. 

• EFRE-Programm - Vergabe von Lie-
ferungen und Leistungen - Badesteg 
Bau- und Zimmermeisterarbeiten: 
die Lieferungen und Leistungen für 
das IWB-Projekt Fit in der Region, 
für die Bauarbeiten rund um den 
Badesteg gemäß Ausschreibung 
an den Billigstbieter, die Firma Lüf-
tinger GmbH aus 4654 Bad Wims-
bach-Neydharting zum Preis von 
rund € 21.985,24 inkl. 20 % MWST 
zu vergeben. 

• den vorliegenden Kaufvertrag 
zwischen der Pfarre Stadl-Paura 
und der Marktgemeinde Stadl-
Paura hinsichtlich dem Ankauf 

der Liegenschaft Bauordenstraße 
1 zu beschließen. Der Beschluss 
erfolgt vorbehaltlich der Zustim-
mung durch die Kirchenaufsichts-
behörde. 

• den vorliegenden Finanzie-
rungsplan mit dem Geschäfts-
zeichen IKD-2019-40264/3-Sec 
vom 21.03.2019 für das Projekt 
„FF Stadl-Paura, TLFA-4000 – 
Ankauf/Ersatzbeschaffung – BP 
2020“ zu beschließen. 

• einen Pachtvertrag mit dem An-
tragsteller über die Anpachtung 
der gemeindeeigenen Wald-
parzelle Parzelle Nr. 251 KG 
Stadl-Paura Hausruck gemäß 
Ansuchen vom 04. April 2019 
abzuschließen. Im Falle einer 
positiven Grundsatzbeschlussfas-
sung wird bis zur nächsten Ge-
meinderatssitzung ein entspre-
chender Pachtvertragsentwurf 
mit den Eckpunkten gemäß An-
suchen erstellt. 
 

• den vorliegenden Fördervertrag 
Abwasserbeseitigungsanlage BA 
15 (ehem. Werkskanal plus Que-
rung Bäckergasse) zu beschließen.  

• die Einleitung des Verfahrens 
zum Bebauungsplan Nr. 33 „Mi-
russtraße“ zu beschließen. 

• den Abschluss des Verfahrens 
Änderung Nr. 16 des Flächenwid-
mungsplanes Nr. 5 „Prielinger“, 
nach den gemäß § 33 in Verbin-
dung mit § 36 OÖ. ROG 1994 
idgF. eingelangten Stellungnah-
men, zu beschließen. 
Abstimmungsergebnis:  
29 Fürstimmen (FPÖ,SPÖ,ÖVP) 
2 Gegenstimmen (LR)* 

• Baulandsicherungsvertrag zu Flä-
chenwidmungsplanänderung Nr. 
5.14 - Eckpunkte  
zusätzlich: 
Punkt 8 – Pönale/Vertragsstrafe 
Für den Fall, dass der/die Widmungs-
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werber oder dessen Rechtsnachfol-
ger gegen die in diesem Vertrag ver-
einbarten Verpflichtungen verstößt/
verstoßen, verpflichtet/en sich der/
die Widmungswerber oder dessen 
Rechtsnachfolger zur Zahlung ei-
ner Konventionalstrafe in der Höhe 
von € 3,00/m² (+ 10 % jährliche 
Steigerung) der Gesamtfläche der 
widmungsgegenständlichen Grund-
stücke für jeden einzelnen Vertrags-
verstoß, wobei diese Pönale/Konven-
tionalstrafe nicht einem richterlichen 
Mäßigungsrecht unterliegt. 
Abstimmungsergebnis: 
29 Fürstimmen (FPÖ,SPÖ,ÖVP) 
2 Gegenstimmen (LR)* 
Punkt 8  
Variante 2 (alternativ): 
Ist die Marktgemeinde Stadl-Pau-
ra ermächtigt, das Grundstück 
auch selber anzukaufen (Vor-
kaufsrecht) bzw. an interessierte 
Dritte zum ortsüblichen Grund-
preis weiterzuvermitteln, wobei 
das Vorkaufsrecht grundbücher-
lich einzutragen ist. 
Abstimmungsergebnis: 
29 Fürstimmen (FPÖ,SPÖ,ÖVP) 
2 Gegenstimmen (LR)* 

• den Abschluss des Verfahrens 
Änderung Nr. 17 des Flächenwid-
mungsplanes Nr. 5 „Welser Heim-
stätte“, nach den gemäß § 33 i. 
Vbdg. mit § 36 OÖ. ROG 1994 
idgF. eingelangten Stellungnah-
men, zu beschließen. 

• den Abschluss des Verfahrens Ände-
rung Nr. 18 des Flächenwidmungs-
plan Nr. 5 „Salzstadln II“, nach den 
gemäß § 33 i. Vbdg. mit § 36 OÖ. 
ROG 1994 idgF. eingelangten Stel-

lungnahmen, zu beschließen. 
Abstimmungsergebnis: 
29 Fürstimmen (FPÖ,SPÖ,ÖVP) 
2 Gegenstimmen (LR)* 

• den Betrag von € 11.541,24 aus den 
Mitteln für die Wirtschaftsförderung 
zum Ankauf einer Weihnachtsbe-
leuchtung zu verwenden und die 
Lieferungen und Leistungen an die 
Fa. Blachere gemäß Angebot vom 
06.03.2019 zu vergeben. 
Abstimmungsergebnis: 
18 Fürstimmen (FPÖ,ÖVP) 
13 Gegenstimmen (SPÖ,LR)* 

• die Änderungen der Verordnung 
zur Nachmittagsbetreuung von 
Schülern der NMS Stadl-Paura wie 
vorliegend zu beschließen. 

• eine Nachmittagsbetreuung von 
Schülern der Volksschule Stadl-
Paura durch den Verein Tages-
mütter grundsätzlich zu beschlie-
ßen. Die vorliegenden Eckpunkte 
(Kostenübernahmevereinbarung, 
Überlassungsvereinbarung) sind 
bis zur nächsten Gemeinderats-
sitzung mit einer entsprechenden 
Vereinbarung zu beschließen. 
Abstimmungsergebnis: 
30 Fürstimmen (FPÖ,SPÖ,ÖVP,LR) 
1 Gegenstimme (LR)* 

• am Projekt “Sicher bewegt – Eltern-
haltestelle“ unterstützt durch die SPES 
Familienakademie teilzunehmen. Der 
Förderbetrag von € 1.200,00 gemäß 
Variante A wird vom Land OÖ im Jahr 
2020 ausbezahlt. 
Abstimmungsergebnis: 
30 Fürstimmen (FPÖ,SPÖ,ÖVP,LR) 
1 Gegenstimme (LR)* 

Die Zuständigkeit für die Projekt-
gruppenteilnehmer der Gemeinde 
liegt beim Bauausschuss. 
Abstimmungsergebnis: 
17 Fürstimmen (FPÖ,ÖVP,LR) 
14 Gegenstimmen (SPÖ,ÖVP,LR)* 

• den Auftrag über die neue Bus-
haltestelle (Busbucht) im Bereich 
des Kriegerdenkmals unterhalb 
des Bräubergs der Firma Porr 
Bau GmbH lt. Angebot vom 
13.5.2019 in der Höhe von rund 
Euro 21.526,21 inkl. MWST zu 
erteilen und den Schutzweg ent-
sprechend den Vorgaben des 
Sachverständigen des Landes 
OÖ vor die Bushaltestelle Rich-
tung Hochhaus zu verlegen, um 
die Gefahrenquelle, die von zu 
schnell fahrenden Fahrzeugen 
auf dem bestehenden Schutz-
weg ausgeht, zu entschärfen. 
Die Planung der Verkehrslösung 
wurde von der Schimetta Consult 
Ziviltechniker GesmbH erstellt. 
Die Positionierung der neuen 
Bushaltestelle wurde vom SV des 
Landes OÖ, von der Straßenmeis-
terei und vom Verkehrsverbund 
besichtigt und genehmigt.  Die 
Bedeckung der Kosten erfolgt im 
außerordentlichen Haushalt im 
Projekt Werkskanal. 
 
* Laut der OÖ Gemeindeord-
nung § 51 Abs. 2 haben die 
Stimmberechtigten ihr Stimm-
recht persönlich auszuüben. Die 
Stimme ist durch Bejahung oder 
Verneinung des Antrages abzu-
geben; Zusätze sind unwirksam. 
Wer sich der Stimme enthält, 
lehnt den Antrag ab. 
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Wahlsprengeleinteilung
Weiters können Sie Ihrer „Amtlichen Wahlinformation“ 
auch Ihren Wahlsprengel, das Wahllokal und die Wahl-
zeit entnehmen. 

In der unten angeführten Auflistung sind alle Straßen 
im Ortsgebiet von Stadl-Paura sowie der dazugehörige 
Wahlsprengel aufgelistet.

ACHTUNG - Neue (Wahlsprengeleinteilung) für künftige Wahlen 
Ab der nächsten Wahl (EU-Wahl am 26. Mai 2019) gibt es eine neue Einteilung der Straßenzüge zu den jeweiligen 
Wahlsprengeln.  

Aufgrund der hohen Anzahl von Wahlkartenwählerinnen und Wahlkartenwähler und aus verwaltungsökonomischen 
Gründen werden die bisherigen fünf Wahllokale auf drei barrierefreie Wahllokale reduziert.  

In der folgenden Auflistung sind alle Straßen im Ortsgebiet von Stadl-Paura, sowie der künftig zugehörige 
Wahlsprengel ersichtlich. 

Wir bitten um entsprechende Beachtung! 

Wahlsprengel 1: Amtsgebäude, Marktplatz 1, 4651 Stadl-Paura 
Am Bräuberg Klosterleiten 
Angermayrfeld Leharstraße 
Arno-v.-Eilenstein-Straße Leopold-Schindler-Siedlung 
Borromäerstraße Marktplatz 
Bäckergasse Maximilian-Pagl-Straße 
Dr.-Karl-Renner-Straße Nauführerstraße 
Dr.-Popp-Straße Pauraleiten 
Flachsstraße Salzlegergasse 
Friedhofstraße Salzstraße 
Halmetweg Scheib’n-Weg 
Johann-Holzinger-Straße Schiffslände 
Johann-Michael-Prunner-Straße Schlairgasse 
Johann-Strauß-Straße Hausnummer 1 bis 8 Steingassse 
Josef-Hafner-Straße Stelzhamerstraße 
Kirchengasse  

 

Wahlsprengel 2: Jugendheim, Bauordenstraße 1, 4651 Stadl-Paura 
Ahornstraße Jakob-Kessler-Straße 
Aichet Johann-Böhm-Straße 
Anton-Bruckner-Straße Johann-Strauß-Straße Hausnummer 9 bis 99 
Anton-Engljähringer-Straße Kapellenweg 
Bahnhofstraße Karl-Kumpfmüller-Gasse 
Bahnweg Mivagasse 
Bauordenstraße Moritz-von-Schwind-Straße 
Buchenstraße Mozartweg 
Carl-von-Linde-Platz Nikolaus-Lenau-Straße 
Donauschwabenstraße Pflegergasse 
Dr.-Edmund-Merl-Straße Prinz-Eugen-Straße 
Dr.-Jakob-Kilbertus-Straße Reiterweg 
Dr.-Zeininger-Straße Schubertstraße 
Eichenstraße Siedlerstraße 
Elisabeth-Hüffner-Straße Sportstraße 
Erlenweg Stadl-Ufer 
Fichtenstraße Stallamtsweg 
Franz-Keim-Straße Stiftgasse 
Gmundner Straße Waldstraße 
Haflingerweg Waschenberger Straße 
Harald-Spitzbart-Gasse Wespl-Straße 
Harterstraße Wiesengasse 
Hebbelgasse Wimsbacher Straße 
Industriestraße  

 

Nationalratswahl 2019

Wir möchten Sie seitens der Gemeinde für die bevorstehende

optimal unterstützen. Sie erhalten per Post eine „Amtliche 
Wahlinformation“ (siehe Abbildung). Achten Sie bei all der 
Papierflut vor der Wahl auf diese Mitteilung. Diese ist mit 
Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet unter anderem 
einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
im Wahllokal, einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert. 

Für die Beantragung einer Wahlkarte gibt es drei Möglichkeiten: 
• persönlich in der Gemeinde
• schriftlich mit der personalisierten Anforderungskarte mit 

Rücksendekuvert 
• elektronisch im Internet 

Mit dem personalisierten Code auf der Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie 
rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahl-
karte beantragen.

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Je 
nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels einge-
schriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. 

„Amtliche Wahlinformation“ 

Nationalratswahl am 29. September 2019

Was ist mit dieser „Amtlichen Wahlinformation“ zu tun?
Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie die „Amtliche Wahlinfor-
mation“ bzw. den personalisierten Abschnitt und einen amt-
lichen Lichtbildausweis (Pass, Führerschein, Personalausweis, 
Ausweis mit Lichtbild) mit. Damit erleichtern Sie die Wahlab-
wicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen 
müssen. Ist ein/e Wähler/in „amtsbekannt“ muss trotzdem 
eine Identitätsfeststellung im Wahllokal erfolgen. Wenn Sie 
am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“.



A
M

T
LIC

H
E

S

7

S T A D L I N G E R  P O S T

April bis Juni 2019   -   2/19

ACHTUNG - Neue (Wahlsprengeleinteilung) für künftige Wahlen 
Ab der nächsten Wahl (EU-Wahl am 26. Mai 2019) gibt es eine neue Einteilung der Straßenzüge zu den jeweiligen 
Wahlsprengeln.  

Aufgrund der hohen Anzahl von Wahlkartenwählerinnen und Wahlkartenwähler und aus verwaltungsökonomischen 
Gründen werden die bisherigen fünf Wahllokale auf drei barrierefreie Wahllokale reduziert.  

In der folgenden Auflistung sind alle Straßen im Ortsgebiet von Stadl-Paura, sowie der künftig zugehörige 
Wahlsprengel ersichtlich. 

Wir bitten um entsprechende Beachtung! 

Wahlsprengel 1: Amtsgebäude, Marktplatz 1, 4651 Stadl-Paura 
Am Bräuberg Klosterleiten 
Angermayrfeld Leharstraße 
Arno-v.-Eilenstein-Straße Leopold-Schindler-Siedlung 
Borromäerstraße Marktplatz 
Bäckergasse Maximilian-Pagl-Straße 
Dr.-Karl-Renner-Straße Nauführerstraße 
Dr.-Popp-Straße Pauraleiten 
Flachsstraße Salzlegergasse 
Friedhofstraße Salzstraße 
Halmetweg Scheib’n-Weg 
Johann-Holzinger-Straße Schiffslände 
Johann-Michael-Prunner-Straße Schlairgasse 
Johann-Strauß-Straße Hausnummer 1 bis 8 Steingassse 
Josef-Hafner-Straße Stelzhamerstraße 
Kirchengasse  

 

Wahlsprengel 2: Jugendheim, Bauordenstraße 1, 4651 Stadl-Paura 
Ahornstraße Jakob-Kessler-Straße 
Aichet Johann-Böhm-Straße 
Anton-Bruckner-Straße Johann-Strauß-Straße Hausnummer 9 bis 99 
Anton-Engljähringer-Straße Kapellenweg 
Bahnhofstraße Karl-Kumpfmüller-Gasse 
Bahnweg Mivagasse 
Bauordenstraße Moritz-von-Schwind-Straße 
Buchenstraße Mozartweg 
Carl-von-Linde-Platz Nikolaus-Lenau-Straße 
Donauschwabenstraße Pflegergasse 
Dr.-Edmund-Merl-Straße Prinz-Eugen-Straße 
Dr.-Jakob-Kilbertus-Straße Reiterweg 
Dr.-Zeininger-Straße Schubertstraße 
Eichenstraße Siedlerstraße 
Elisabeth-Hüffner-Straße Sportstraße 
Erlenweg Stadl-Ufer 
Fichtenstraße Stallamtsweg 
Franz-Keim-Straße Stiftgasse 
Gmundner Straße Waldstraße 
Haflingerweg Waschenberger Straße 
Harald-Spitzbart-Gasse Wespl-Straße 
Harterstraße Wiesengasse 
Hebbelgasse Wimsbacher Straße 
Industriestraße  

 Wahlsprengel 3: Salzstadln, Schiffslände 8, 4651 Stadl-Paura 
                                                             
 

Agerweg Haid 
Alois-Fritz-Gasse Holzleitnerstraße 
Alois-Welischek-Gasse Imkerstraße 
Am Hügel Jakob-Neubauer-Straße 
Am Schwarzberg Josef-Habel-Siedlung 
Amselstraße Jägerfeld 
Brunnelligasse Jägergasse 
Dr.-Heinrich-Gleißner-Straße Leinengasse 
Dr.-Karl-Neuhauser-Straße Mirusstraße 
Dr.-Putzer-Straße Mühlfeldstraße 
Eberlweg Puchingerweg 
Egellack’n Riesenberg 
Fabrikstraße Schiffbaugasse 
Finkenstraße Schilcherberg 
Flachbergerweg Schwanenstädter Straße 
Floßgasse Schwarzlmüllerweg 
Forsterweg Spindelweg 
Franz-Kinzl-Straße Stegmüllerweg 
Franz-Plasser-Straße Traungasse 
Färberstraße Wehrweg 
Gemeindeweg Zieglerfeld 
Gsot-Leiten Zillenweg 

 

Da sich nun teilweise bei vereinzelten Straßenzügen die Entfernung zum Wahllokal erhöht hat, weisen wir abermals 
auf die Möglichkeit der Briefwahl hin. 

Es gibt verschiedene Varianten zur Beantragung einer Briefwahlkarte: 

+ persönlich im Marktgemeindeamt unter Vorlage eines amtlichen Lichtbildausweises 

+ online über http://www.wahlkartenantrag.at 

+ per E-Mail mit Reisepass- oder Personalausweiskopie als Anhang 

+ mittels Beantragungskarte (muss vollständig ausgefüllt werden), die jeder Wahlberechtigte auf dem 
Postweg erhält 

Eine telefonische Beantragung bzw. eine Beantragung stellvertretend für eine andere Person ist leider nicht zulässig. 
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Ehrungen der Marktgemeinde Stadl-Paura
Im Zuge der Jahreshauptver-
sammlung des Siedlervereins 
Stadl-Paura wurden Frau Theresia 
Pichlmayr und Frau Hilda Mayrin-
ger für ihre langjährige Tätigkeit 
beim Siedlerverein „Dank und 
Anerkennung“ ausgesprochen.

Beim Überreichen der Urkun-
de gratulierte der Bürgermeister 
Christian Popp sehr herzlich und 
bedankte sich für die jahrelange 
ehrenamtliche Tätigkeit. Hilda Mayringer, Obm. Norbert Wiesinger, Theresia Pichlmayr, Bgm. Christian Popp

30 km/h Beschränkungen – Rechtsregel
In vielen Nebenstraßen in Stadl-Paura gilt Tempo 30. Dies 
ist eine wirksame Maßnahme zur Verkehrsberuhigung und 
zur Erhöhung der Verkehrssicherheit. Der Sicherheitsge-
winn ergibt sich aus einem deutlich verkürzten Anhalte-
weg. Ein Fahrer, der mit 30 km/h nach einer Vollbremsung 
bereits zum Stillstand kommt, hat bei Tempo 50 noch nicht 
einmal mit dem Bremsvorgang begonnen. Ein weiterer 
Vorteil von Tempo 30 ist ein gleichmäßigerer Verkehrsfluss 
sowie die Lärmreduktion. Weiters gilt in den meisten Stra-
ßen mit Tempo 30 auch die Rechtsregel. Leider kommt es 
hier sehr häufig zu Vorrangverletzungen. 

Wir bitten Sie, zum Wohle der Stadlinger Bevölkerung, die 
Geschwindigkeitsbeschränkungen und im Besonderen die 
Rechtsregel zu beachten.
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Information zur Freizeit-Wohnungsabgabe
Viele Gemeinden sind mit einer stei-
genden Anzahl von Wohnungen, 
die nicht für einen Hauptwohnsitz 
verwendet werden, konfrontiert. Da-
durch erwachsen den Kommunen 
zusätzliche Kosten, denen keine 
adäquaten Abgabenerträge gegen-
überstehen. Das Oö. Tourismusge-
setz 2018 wurde daher zum Anlass 
genommen, die in zahlreichen Pe-
titionen von Gemeinden geforderte 
Einführung einer “Zweitwohnsitzab-
gabe“ umzusetzen. Dazu dürfen wir 
folgende Hinweise geben:

1.) Abgabenpflicht für Freizeitwoh-
nungen

Bis 31.12.2018 war die Regelung des 
OÖ. Tourismusabgabe-Gesetzes 
1991 in Kraft, die bereits eine Abga-
benpflicht für die Inhaber von Ferien-
wohnungen in Tourismusgemeinden 
vorsah. Ab 01.01.2019 wurde die 
Abgabenpflicht auf Gemeinden der 
Ortsklasse “D“, also “Nicht-Tourismus-
gemeinden“, ausgeweitet. Der Grund 
liegt zum einen darin, dass Zweitwoh-
nungen auch in touristisch weniger 
bedeutsamen Gemeinden oft an den 
Wochenenden bzw. während der Frei-
zeit verwendet werden. Zum anderen 
ist die Pauschale auch bei diesen Ge-
meinden als Basis für einen Zuschlag 
(siehe Punkt 4) erforderlich.
Als Wohnung gilt jede im Gebäude- 
und Wohnungsregister als selbständi-
ger Teil eines Gebäudes eingetragene 
Einheit mit der Nutzungsart “Woh-
nung“. Für Wohnungen, in welchen 
während eines Kalenderjahres für zu-
mindest 26 Wochen keine Person mit 
Hauptwohnsitz gemeldet war, ist die 
Abgabe zu entrichten (siehe aber die 
Ausnahmetatbestände unter Punkt 3).

2.) Einbeziehung von leerstehenden 
Wohnungen:

Im Unterschied zur Regelung bis 
31.12.2018 spielt die tatsächliche 
Benutzung einer Wohnung seit 
01.01.2019 keine Rolle mehr. Da-
mit soll nicht nur eine schwierige 
Beweisfrage vermieden, sondern 
in Verbindung mit sachlich ge-
rechtfertigten Ausnahmetatbe-
ständen auch der Leerstandspro-

blematik entsprechend Rechnung 
getragen werden.

3.) Ausnahmetatbestände:
a) Auch ohne entsprechende Haupt-

wohnsitzmeldung besteht keine 
Abgabenpflicht, wenn die Woh-
nung überwiegend für einen der 
folgenden Zwecke benötigt wird:

 > als Gästeunterkunft;
 > zur Erfüllung der Schulpflicht

 oder zur Absolvierung einer
 allgemein bildenden höhe-
 ren oder berufsbildenden Schu-
 le oder einer Hochschule oder
 zur Absolvierung einer Lehre;

 > zur Ableistung des Wehr- oder  
 Zivildienstes;

 > zur Berufsausübung, insbeson-
 dere als Pendlerin bzw. Pendler;

 > zur Unterbringung von Dienst-
 nehmerinnen bzw. Dienstneh-
 mern.

b) Eine Ausnahme greift auch 
für Wohnungen, die von den 
Inhabern(innen) aus gesund-
heitlichen oder altersbedingten 
Gründen nicht mehr bewohnt 
werden. Solche Wohnungen 
können bis zur Dauer von einem 
Jahr unbewohnt bleiben, ohne 
als Freizeitwohnungen zu gelten.

c) Keine Freizeitwohnungen sind 
auch leerstehende Wohnungen 
von gemeinnützigen Bau-, Woh-
nungs- und Siedlungsvereinigung 
bzw. Unternehmen, deren Be-
triebsgegenstand die Schaffung 
von Wohnraum ist.

4.) Entrichtung und Höhe der Ab-
gabe:

a) Soweit keine Ausnahme gege-
ben ist, hat der Eigentümer der 
Wohnung die Jahresabgabe bis 
spätestens 01. Dezember an die 
Gemeinde unaufgefordert unter 
Bekanntgabe der Nutzfläche der 
Freizeitwohnung zu entrichten. 
Hierfür erhalten Sie zeitgerecht 
eine Rechnung über die anfallen-
de Gebühr zugesandt.

Die Höhe der Pauschale beträgt:
• für Wohnungen bis zu 50 m²

Nutzfläche sowie für Dauer-

camper € 144,00 
Diese Abgabe setzt sich wie 
folgt zusammen: 
Freizeitwohnungspauschale € 72,00 
+ Gemeindezuschlag € 72,00 =
€ 144,00

• für Wohnungen über 50 m² Nutz-
fläche € 216,00
Diese Abgabe setzt sich wie folgt 
zusammen:
Freizeitwohnungspauschale € 108,00 
+ Gemeindezuschlag € 108,00 = 
€ 216,00

b) Nach § 57 Oö. Tourismusgesetz 
2018 ist die Gemeinde ermächtigt, 
durch Beschluss des Gemeinderats 
einen Zuschlag zur Freizeitwoh-
nungspauschale auszuschreiben 
und einzuheben. Der Höchstbetrag 
des jährlichen Zuschlags zur Frei-
zeitwohnungspauschale beträgt:
• Für Wohnungen bis zu 50 m² 

Nutzfläche sowie für Dauercam-
per 150 % der Freizeitwohnungs-
pauschale.

• Für Wohnungen über 50 m² 
Nutzfläche 200 % der Freizeit-
wohnungspauschale.

In der Gemeinderatssitzung vom 22. 
November 2018 wurde ein Gemein-
dezuschlag der Freizeitwohnungs-
pauschale von 100 % beschlossen.

5.) Beginn der Abgabenpflicht bei 
einer neu hinzukommenden 
Freizeitwohnung:

Wohnungen, die erst in der zweiten Hälf-
te eines Kalenderjahres – durch bauliche 
Fertigstellung oder Wegfall eines Aus-
nahmetatbestands – zu einer Freizeit-
wohnung werden und dadurch in die-
sem Jahr eine Hauptwohnsitzmeldung 
für zumindest 26 Wochen nicht möglich 
ist, unterliegen in diesem Jahr insgesamt 
noch nicht der Abgabenpflicht.

Bei Fragen zur Freizeit-Wohnungs-
abgabe steht Ihnen die zuständi-
ge Sachbearbeiterin Frau Susanne 
Schaufler telefonisch (07245/28011-
10), schriftlich (s.schaufler@stadl-
paura.at) und persönlich (zu den 
Parteienverkehrszeiten) sehr gerne 
zur Verfügung.
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Pauraleiten 35, 4651 Stadl-Paura

07245/28818 -- www.poell-bau.at

BAU-SERVICE Klein

SCHIMMELPILZ   (ABS)

    - Ananlyse

    - Beratung 

    - Sanierung

Raumluft Desinfektion 

21.09.2019
LANDESMUSIKSCHULE
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20:30 Uhr

Phil de la Puerta

SOLO-KONZERTSOLO-KONZERT

VVK: € 12,-- AK: € 15,--Karten: Sparkasse Stadl-Paura Eintritt bis 16 Jahre frei

Nach erfolgreichen Auftritten in den vergangenen 
Jahren kommt der in Stadl-Paura aufgewachsene 
Sänger und Gitarrist Philipp Göttl für ein weiteres 
Popmusikkonzert in seinen Heimatort. Mit neuen ei-
genen Songs im Gepäck wird er am 21.9. auch seine 
erste Solo-CD präsentieren. Garantiert ist ein Abend 
mit toller Musik, die einfach gute Stimmung macht.

BLEI-, BILDER-, BAU-

Glaserei
Tuchecker

Kapellenweg 5 Tel. 20832
4651 STADL-PAURA
www.tuchecker-glas.at
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“Digitales Amt”
Mit 19. März 2019 wurde die Online-Plattform oesterreich.
gv.at mit der zugehörigen App “Digitales Amt” in Be-
trieb genommen. E-Government-Services und die 
Möglichkeit Amtswege digital zu erledigen. Mit oester-
reich.gv.at und der Mobile App „Digitales Amt“ wird 
ein zentraler Zugang zu sämtlichen digitalen Amtsser-
vices geschaffen. 

Nach der Durchführung des Behördenweges über oes-
terreich.gv.at oder über die App „Digitales Amt“ werden 
die angestoßenen Verfahren verwaltungsintern automa-
tionsunterstützt an die zuständigen Stellen verteilt. Somit 
ersparen Sie sich zukünftig den Weg zum Amt und können 
oesterreich.gv.at rund um die Uhr nützen. 

DAS NEUE AN OESTERREICH.GV.AT

• Mobile First: Österreichs Entwicklung vom eGovern-
ment zum mGovernment

• Digitale Amtsservices via App und Desktop, die stetig 
ausgebaut werden

 > Wohnsitzwechsel 
 > Digitaler Babypoint
 > Reisepass Erinnerungsservice
• Mit der Handy-Signatur einfach und sicher auf oester-

reich.gv.at anmelden
• Plattformübergreifende Suche in help.gv.at., ups.gv.at, 

ris.gv.at und data.gv.at
• Zentrale Authentifizierung via “Single-Sign-On” - mit 

einem einzigen Login FinanzOnline, Unternehmensser-
viceportal, Transparenzportal und eTresor nutzen

Mein
Digitales Amt

Mit App  
alles per Klick  
erledigen

www.oesterreich.gv.at

Digitales Amt – Einfacher geht’s nimmer. 

Melden Sie Ihren Wohnsitz an oder um, beantragen Sie Ihre Wahlkarte, nutzen Sie unseren  
digitalen Babypoint und den automatischen Erinnerungsservice zur Verlängerung Ihres  

Reisepasses. Ab jetzt 24 Stunden am Tag und ganz bequem per App – von wo Sie wollen.  
Garantiert ohne Wartezeit und mit persönlicher Handy-Signatur.

Jetzt App

downloaden!

Im Anhang finden Sie ausführliche Informationen rund um 
den Launch von oesterreich.gv.at und der APP „Digitales 
Amt“. Unter dem Link finden sie auch entsprechende Er-
klärvideos:
https://www.youtube.com/playlist?list=PLqSmjsoiSCwa4rR
KjesJl8G0chgfWhJrR

Auf Grund der Wetterverhältnisse im Mai sind im Markt-
gemeindeamt vermehrt Hinweise eingegangen, dass Bäu-
me, Sträucher, Hecken udgl auf Gehsteigen und Straßen 
hinauswachsen und somit eine Gefahr für Fußgänger und 
Straßenverkehr besteht. 

Laut Gesetzt ist hier der Grundeigentümer in seiner 
Pflicht: In der Straßenverkehrsordnung „§ 91 - Bäu-
me und Einfriedungen neben der Straße“ werden die 
Grundeigentümer aufgefordert, Bäume, Sträucher, He-
cken und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht über den Straßenverlauf 
oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung 
des Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der Straße 
einschließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem 
Straßenverkehr dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs- 
und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen.

Im Sinne der Sicherheit für unsere Bürger/innen bitten 
wir Sie, alle auf Straßen und Gehsteige hinauswach-
sende und überhängende Pflanzen zurückzuschnei-
den, damit die freie Sicht im Straßenverkehr gegeben 
ist und Fußgänger nicht durch verschmälerte Gehstei-
ge und Straßen gefährdet werden.

Sichtbehinderung durch Sträucher und Bäume
Rechtsgrundlage
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Mit nebenstehendem Antragsformular kann unter be-
stimmten Voraussetzungen beim Marktgemeindeamt 
Stadl-Paura um die Pflichtschulbeihilfe, Schul- und Stu-
dienbeihilfe angesucht werden.

Die Haushaltseinkommens-Richtsätze zur Erlangung 
einer der o.a. Beihilfe sind dem allgemeinen Antrags-
formular zu entnehmen. Ebenso eine Erläuterung, was 
zum Einkommen zählt und was nicht angerechnet wird.
Über die Zuerkennung der einkommensabhängigen 
Beihilfen wird vom zuständigen Ausschuss des Gemein-
derates nach Einlangen der Ansuchen befunden.

Richtlinien für PFLICHTSCHULBEIHILFE 2019/2020
Einkommensschwache Familien, welche in Stadl-Paura 
wohnhaft sind, können für ihr(e) Kind(er) im Pflicht-
schulalter (vom 1. bis 9. Pflichtschuljahr) um Gewäh-
rung einer Pflichtschulbeihilfe ansuchen.

Antragsfrist: 31. Oktober 2019

Erforderliche Nachweise:
1. Schulbesuchsbestätigung (von der Schule auf dem 

Formular)
2. Haushaltseinkommen des vorangegangenen Kalen-

derjahres
  (Einkommenssteuerbescheid oder Jahreslohnzettel 

sowie etwaige weitere Einkommensnachweise)

In diesem Zusammenhang wird auf die Förderungs-
möglichkeiten des Landes Oberösterreich für Schul-
anfänger und Schulveranstaltungen hingewiesen. 
Antragsformulare liegen in den Schulen sowie bei der 
Marktgemeinde auf.

Richtlinien für SCHUL- und STUDIENBEIHILFE 2019/2020:
Einkommensschwache Eltern von Schülern an matu-
raabschließenden Schulen sowie Studenten an österr. 
Hochschulen, welche in Stadl-Paura ihren ordentlichen 
Wohnsitz haben, können um Gewährung einer Schul- 
oder Studienbeihilfe ansuchen, so ferne untenstehende 
Voraussetzungen vorliegen:

1. Besuch einer allgemeinbildenden höhen Schule 
oder Besuch einer berufsbildenden höheren Schu-
le, welche mit Matura abschließt, oder Inskription 
als ordentlicher Hörer an österreichischen Univer-
sitäten, Fachhochschulen, an der Akademie der 
bildenden Künste oder Kunsthochschule, theologi-
schen Lehranstalten, pädagogischen Akademien, 

berufspädagogischen Akademien, Akademien für 
Sozialarbeit, land- u. forstwirtsch. berufspädagogi-
sche Lehranstalten, Konservatorien sowie medizi-
nisch-technischen Schulen;

2. ab dem 10. Schuljahr (nach Erfüllung der Schul-
pflicht) bzw. ab dem 9. Schuljahr, wenn durch den 
Schulbesuch Schulgeld oder Heimkosten anfallen, 
oder ab dem ersten Studienjahr.

3. positiver Lernerfolg, d.h. der Schüler einer allgemein-
bildenden oder einer berufsbildenden höheren Schule 
muss zum Aufsteigen in die nächst höhere Schulstufe 
berechtigt sein; bei Schülern, welche die erste Klasse 
einer solchen Schule besuchen, ist eine Bestätigung 
über den Schulbesuch vorzulegen. Von Studenten an 
einer der oben genannten Lehranstalten ist zu Studi-
enbeginn das Reifezeugnis sowie eine Inskriptionsbe-
stätigung vorzulegen; ab dem dritten Semester sind 
Leistungsnachweise in der Form zu erbringen, wie sie 
auch für die Erlangung eines staatlichen Stipendiums 
erforderlich sind.

Antragsfrist: 30. November 2019

Unter Vorlage eines Haushalts-Einkommensnachweises 
des vorangegangenen Kalenderjahres (Einkommen-
steuerbescheid oder Jahreslohnzettel sowie etwaige 
weitere Einkommensnachweise) und der o.a. schuli-
schen Nachweise.

Für jede Art von Beihilfe ist ein eigenes Antragsformular 
auszufüllen!

Weitere Antragsformulare sind beim Marktgemeinde-
amt Stadl-Paura (Zi. 3, Fr. Machtlinger) erhältlich.

W I C H T I G  -  W I C H T I G  -  W I C H T I G

Eine einmalige finanzielle Unterstützung zu einer 
Pflichtschulveranstaltung kann nur mehr erfolgen, 
wenn auch um Pflichtschulbeihilfe angesucht wurde. Es 
ist daher unbedingt notwendig, nachstehendes Formu-
lar mit den geforderten Unterlagen beim Marktgemein-
deamt Stadl-Paura, Fr. Machtlinger, Zi. 3, einzureichen. 

Antragsfrist für Pflichtschulbeihilfe:  31. Okt. 2019
Antragsfrist für Schul- od. Studienbeihilfe: 30. Nov. 2019

Weitere Formulare erhalten Sie am Marktgemeindeamt 
Stadl-Paura, Fr. Machtlinger, oder in der Volks- bzw. 
Neuen Mittelschule Stadl-Paura, Direktion.

PFLICHTSCHULBEIHILFE
SCHUL- und STUDIENBEIHILFE
SOZIALE FÖRDERUNGEN DER MARKTGEMEINDE STADL-PAURA
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An das 
Marktgemeindeamt Stadl-Paura 
 
 

Name(n) der zu fördernden Person(en): Geburtsdatum: Bestätigung Schule / Uni. 
   
   
   
   

 
ANTRAG auf GEWÄHRUNG 

Pflichtschulbeihilfe – Schul- oder Studienbeihilfe 
(Nichtzutreffendes bitte streichen) 

 
ANTRAGSTELLER – Familienname: 
Vorname:                                                                                                                                 Geb. Datum: 
Ordentlicher Wohnsitz (Postleitzahl, Straße, Hausnummer, Telefonnummer): 
 
Familienstand: 
ledig               verh.               verw.               gesch.               dauernd getrennt lebend  
In Lebensgemeinschaft lebend  
Beruf (letzte Tätigkeit):                                                                                                         Vers. Nr.  
Bankverbindung:  
BIC.                                                           
IBAN: 

 
Alle mit dem Antragsteller im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen: 
 

Familienname und Vorname Geburts- 
Datum 

Verwandtschafts-
verhältnis zum 
Antragsteller 

Ausgeübter Beruf Familien- 
beihilfe 
ja/nein 

Einkommen 
ja/nein 

      
      
      
      
      
      

 
Ich erkläre hiermit verbindlich, dass meine Gesuchsangaben richtig sind und ich insbesondere mein und das 
Einkommen der in meinem Haushalt lebenden Personen vollständig bekanntgegeben bzw. nachgewiesen habe.  
 
Ich erkläre mich einverstanden, dass bei Vorlage von (einem) Jahreslohnzettel(n) beim zuständigen Finanzamt 
eine Überprüfung durchgeführt wird bzw. meine eingebrachten Unterlagen zur Bearbeitung und Berechnung 
verwendet werden dürfen.  
 
Ich nehme zur Kenntnis, dass auf Grund unrichtiger oder unvollständiger Angaben gewährte Beihilfen                        
unverzüglich an die Marktgemeinde Stadl-Paura zurückzuzahlen sind. 
 
Über die Gewährung der angeführten Förderungen und deren Höhe entscheidet der zuständige Ausschuss des 
Gemeinderates. Ein Rechtsanspruch darauf besteht jedoch NICHT! 

 
Stadl-Paura, am  _____________________                    
 
                                                                                                       (eigenhändige Unterschrift des Antragstellers) 
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Um in den Genuss einer der umseitig angeführten Förderungen der Marktgemeinde Stadl-Paura kommen zu 
können, darf (sofern nicht berücksichtigungswürdige Gründe angeführt werden) das Haushaltseinkommen 
folgende Beträge nicht überschreiten (wobei ein Zweitwohnsitz wie ein Hauptwohnsitz gewertet wird): 
 

Für Pflichtschulbeihilfe: 
Zweipersonenhaushalt ……………..……….. 

 
jährlich netto ……………..…...… 

 
………….…….....….…. €   18.683,00 

Für jede weitere Person zuzüglich ……… jährlich netto …………..….……..  ……..………....…….…. €     3.113,00 
Für Schul- und Studienbeihilfe: 
Zweipersonenhaushalt ……………………….. 

 
jährlich netto …………..………….   

 
………..…..……………. €   23.872,00 

Für jede weitere Person zuzüglich ………. jährlich netto ……………..……….  ………………………..... €     3.113,00 
 
Einkommen von Lehrlingen und von Kindern, für welche keine Familienbeihilfe mehr bezogen wird, werden nicht 
berücksichtigt. Diese Personen wirken jedoch nicht richtsatzerhöhend. 
Bei Überschreitung des Richtsatzes können in besonders berücksichtigungswürdigen Situationen nachstehend 
Gründe dafür angeführt und nachgewiesen werden: 
Situationsschilderung:_______________________________________________________________________ 
__________________________________________________________________________________________ 
__________________________________________________________________________________________ 
Sollte das aktuelle Einkommen niedriger sein als ein Zwölftel des vorjährigen Haushaltseinkommens, so ist dies 
glaubhaft nachzuweisen. 
Zum Einkommen zählen: 
Alle Einkünfte aus unselbständiger Erwerbstätigkeit 
Nachweis in erster Linie Einkommensteuerbescheid lt. Arbeitnehmerveranlagung des Finanzamtes oder 
Jahreslohnzettel des Vorjahres (bei Vorlage von Jahreslohnzetteln erfolgt eine Überprüfung, ob weitere Ein-
kommen vorliegen). 
Alle Einkünfte aus selbständiger Erwerbstätigkeit 
Nachweis letzter Einkommensteuerbescheid des Finanzamtes 
Alle Einkünfte aus landwirtschaftlichem Besitz 
Grundlage bildet der letzte Einheitswertbescheid für landwirtsch. und/oder forstwirtsch. Besitz. 
Ebenso zum Einkommen zählen: Wohnbeihilfe, Annuitätenzuschüsse, Mietzinsbeihilfe, Kinderbetreuungs-           
beihilfe, Stipendien, Schul- u. Heimbeihilfen, Alimente, Unterhaltszahlungen, Arbeitslosengeld, Karenzgeld, 
Bedarfsorientierte Mindestsicherung, Beihilfen nach dem AMFG, Notstandshilfe, Sondernotstandshilfe, 
Provisionen, Krankengeld, alle Renten und Pensionseinkünfte aus der gesetzl. Pensions- und Unfallversicherung, 
Leistungen vom Bundessozialamt, Einkünfte nach dem Heeres- bzw. Zivildienstgesetz, Auslandseinkünfte sowie 
alle sonstigen wie immer gearteten Einkünfte. 
Nicht zum Einkommen zählen: 
Familienbeihilfe und Kinderabsetzbeträge 
Leistungen für Behinderte wie beispielsweise Blindenbeihilfe 
Pflegegeld 
Lehrlingsentschädigung, Einkünfte aus Ferialtätigkeit 
Unterhaltsleistungen an Gatten/in bzw. Zahlungen von Alimenten für Kinder, die nicht im eigenen Haushalt 
leben (bei entsprechendem Nachweis) 
*)   Wertsicherung: 
Diese Richtsätze unterliegen der Wertsicherung auf d. Basis des vom Österr. Statist. Zentralamt verlautbarten 
Verbraucherpreisindexes 1996 od. eines allenfalls an seine Stelle tretenden Indexes, gerundet auf ganze EURO- 
Beträge, und werden jährlich angepasst. Als Anpassungskriterium wird die für den Monat Februar des lfd.  Jahres 
veröffentlichte Indexzahl herangezogen (Ausgangsbasis Februar 2018 = 146,5  –  Februar 2019 =  148,8). 
 

Nur vom Gemeindeamt auszufüllen:  
Jahreseinkommen Antragsteller  
Jahreseinkommen Ehegatte/Lebensgefährte  
Alimente/Unterhaltsleistungen  
Wohnbeihilfe/Annuitätenzuschuss  
Sonstige Einkommen  
Gesamteinkommen  
Haushalts-Einkommensrichtsatz  
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Für Schülerinnen und Schüler die 
eine oberösterreichische Pflicht-
schule besuchen (VS, NMS, Poly, 
LWFS).
Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für El-
tern oftmals mit großen finanziel-
len Belastungen verbunden. Um 
diese Familien finanziell zu unter-
stützen und den Kindern die Teil-
nahme an Schulveranstaltungen 
zu ermöglichen unterstützt das 
Land Oberösterreich mit der „OÖ 
Schulveranstaltungshilfe“.
Gefördert werden Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe des 
Schuljahres an einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenom-
men hat oder mehrere Kinder an 
mehrtägigen Schulveranstaltun-

Schulveranstaltungshilfe
des Landes Oberösterreich

gen mit mindestens einer Näch-
tigung außerhalb des Schulstand-
ortes teilgenommen haben.
Die Höhe des Zuschusses für 
2-tägige Schulveranstaltungen 
beträgt 50 Euro, für 3-tägige 
Schulveranstaltungen 75 Euro, 
für 4-tägige Schulveranstaltun-
gen 100 Euro und für 5-tägige 
und längere Schulveranstaltun-
gen 125 Euro.
Nimmt ein Kind in einem Schul-
jahr an mehreren Schulveranstal-
tungen teil, wird empfohlen, den 
Zuschuss für den längeren dieser 
Aufenthalte zu beantragen.
Einreichfrist: Bis spätestens 3 
Monate nach Ende des laufen-
den Schuljahres (31. Okt.)

Bauernmarkt Stadl-Paura
Bereits seit Ende März ist der Stadlinger Bauern-
markt wieder am neuen Billaparkplatz, immer am 
letzten Samstag im Monat, anzufinden.

Regionale Köstlichkeiten werden durch Direktver-
markter aus der Umgebung angeboten. Auch im zwei-
ten Jahr sind die Verantwortlichen des Ausschusses für 
Wirtschaft, Betriebsansiedlung und Tourismus bemüht 
möglichst viele Produktgruppen durch verschiedenste 
Anbieter abzudecken.
So werden z.B. Spezialitäten vom Strohschwein wie 
Speck, Geselchtes und verschiedene Wurstwaren von 
Seppn"-Hof aus Ellnkam in Bad Wimsbach-Neydhar-
ting, Rohmilchbutter und -käse vom Naturbauernhof 
Strasser bis hin zu verschiedenste Kürbisprodukte an-
geboten. Aber auch Honigspezialitäten, Obst und Ge-
müse, Most, Käse oder Bauernkrapfen sind natürlich 
vorzufinden.

Auch das Gesellige und die Gemütlichkeit darf bei ei-
nem Bauernmarkt auf keinen Fall fehlen. Daher ist an 
den Veranstaltungstagen auch immer für Speis und 
Trank gesorgt. 

Also nicht vergessen:
Immer am letzten Samstag im Monat ist der Bauern-
markt noch bis Ende Oktober am Billaparkplatz anzu-
treffen. Ein Besuch lohnt sich.
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Wir laden Sie herzlich zu einem Besuch der Gemeindebücherei (Neue Mittelschule Stadl-Paura, Erdgeschoß) ein. In ge-
mütlichem Ambiente können Sie in den neuesten Bestsellern schmökern. Sachbücher sind zu vielen interessanten The-
men vorhanden. Weiters verfügen wir über eine große Auswahl an Kinder- und Jugendbüchern für alle Altersgruppen. 
Auf Leserwünsche gehen wir beim Buchankauf gerne ein.

Am Bräuberg 3, 4651 Stadl-Paura
Tel. 07245/21682-43

buchstadl@bibliotheken.at
www.buchstadl.bvoe.at

Öffnungszeiten: Mo 10 - 12 Uhr
Do 17 - 19 Uhr

Buch

Lexikon
Rom

an

K
inderbuch

EnzyklopädieSa
ch

bu
ch

Be
sts

ell
er

Aktuelle Bücher-Neuerscheinungen

Die alleinerziehende Camilla kämpft 
an allen Fronten: Täglich muss sie 
sich im väterlichen Delikatessen-
handel beweisen, während ihre fünf-
zehnjährige Tochter Marie gegen sie 
rebelliert. Und dann wird sie auch 
noch nach Südfrankreich geschickt, 
um mit einer Honigmanufaktur zu 
verhandeln – im Gepäck das toben-
de Mädchen und ihren ... 

Oktober 1946 in Clanton, Missis-
sippi. Pete Banning ist einer der an-
gesehensten Bürger der Stadt. Der 
hochdekorierte Kriegsveteran hat 
es als Oberhaupt einer alt eingeses-
senen Familie mit dem Anbau von 
Baumwolle zu Reichtum gebracht. 
Er ist ein aktives Mitglied der Kirche, 
ein loyaler Freund, ein guter Vater, 
ein verlässlicher Nachbar ...

Alexander kehrt von seinem Aus-
landseinsatz als Soldat internatio-
naler Truppen in die Heimat zurück. 
Seine Unruhe treibt ihn bald wieder 
fort. Sein jüngerer Bruder Jakob führt 
unterdessen den elterlichen Hof. Als 
sich sein Freund aufhängt, wird Jakob 
die Schuldgefühle nicht mehr los. Der 
Vater fabuliert von phantastischen 
Geschäftsideen, während er ...

Frech, listig, lustig – endlich neue 
Erziehungstricks, die garantiert 
funktionieren!
Kinder lieben nicht nur Einhörner, 
sondern auch Bären. Darum sollte 
man ihnen hin und wieder ruhig 
einen aufbinden – mit Erziehungs-
tricks, die ebenso originell wie wir-
kungsvoll sind. Wie der von Isa, die 
bei McDonald‘s in einem ...

»Wer wagt es, mich in meinem Schlaf 
zu stören?« grummelt der Wolf. Es ist 
ein Vater, der auf einer schattigen 
Bank unter dem Baum sitzt und sei-
ner Tochter aus einem Buch vorliest. 
Der Wolf wird neugierig, denn die 
Geschichte ist so spannend, dass er 
unbedingt das Ende erfahren will. 
Aber er hat Pech und Glück ...

Spielerische Vermittlung der wich-
tigsten Regeln des Straßenverkehrs. 
Realistische Geräusche, die die 
Wahrnehmung für den Straßenver-
kehr sensibilisieren. Auf der Straße 
ist viel los: Autos, Busse, Fahrräder 
und Fußgänger. Wie überquert man 
sicher die Straße? ...

Entdecken, Wissen, Erzählen 
oder Spielen. Wieso? Weshalb? 
Warum? Bücher gibt es zu den 
wichtigsten Sachthemen. Sie sind 
kompetent recherchiert und lie-
bevoll illustriert. Dabei werden die 
wichtigsten Fragen der Kinder auf 
Augenhöhe beantwortet ...

Ein Neuer im Wildpark! Robert ist 
ein Großer Panda, der weither aus 
der Fremde kommt, und sofort die 
Aufmerksamkeit aller Tiere ge-
nießt – auch die von Pais bester 
Freundin Wanda Waschbär. Sogar 
ein eigenes Willkommensfest wird 
für Robert veranstaltet! Da ist der 
Kleine Panda Pai schon ...
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REDAKTIONSSCHLUSS
FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE

DER STADLINGER POST:

Mittwoch
11. September 2019

Natürlich handelt es sich hierbei nur 
um einen kleinen Auszug der Neu-
erscheinungen.
Viele weitere Bücher für Erwachsene 
& Kinder, sowie Hörbücher für Kin-
der sind in der Gemeindebücherei 

ebenso verfügbar. Auch wird das 
Angebot laufend erweitert.

Im Internet unter www.biblioweb.at/
stadlpaura kann der aktuelle Medi-
enbestand eingesehen werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gudrun Lehner und
Susanne Schaufler

Bildquelle: www.biblioweb.at

DVR.0069370

DIE BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT WELS-LAND INFORMIERT

Zufriedenheit mit der Verwaltung ist uns wichtig!

Projekt "Qualitätsdialog 2014" startet mit Kundenbefragung an Bezirkshauptmannschaften 
im März und April

Die Bezirksverwaltungsbehörden (Bezirkshauptmannschaften und Magistrate) sind wesentliche 
Teile der staatlichen Verwaltung. Sie vollziehen zahlreiche gesetzliche Vorgaben in den Bereichen 
Gewerbe, Wasserwirtschaft, Sozialhilfe, Kinder- und Jugendhilfe, Verkehr, Sicherheit, Naturschutz, 
Umweltschutz, Land- und Forstwirtschaft usw...
Die Bezirkshauptmannschaften wollen aber nicht nur Gesetze vollziehen, sondern auch auf die 
Anliegen und Wünsche der Bürgerinnen und Bürger soweit wie möglich eingehen. 

In den Monaten März und April 2014 führen daher die oberösterreichischen 
Bezirkshauptmannschaften nach 2001 zum zweiten Mal eine groß angelegte Kundinnen- und 
Kundenbefragung durch. Die Fragen beziehen sich auf die Zufriedenheit mit der Kommunikation, 
mit dem Verhalten der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, mit den elektronischen Medien und mit 
den Ergebnissen der Leistungen der Bezirkshauptmannschaft.

Mit den Auswertungen und Ergebnissen der Befragung erhalten die Bezirkshauptmannschaften 
wertvolle Informationen für Verbesserungsmaßnahmen und für ihre Weiterentwicklung. Wir hoffen 
daher auf eine starke Beteiligung an der Befragungsaktion.

Ergebnisse der Kundinnen- und Kundenbefragung werden Mitte 2014 veröffentlicht. 

Bezirkshauptmannschaft Wels-Land
4602 Wels  • Herrengasse 8, Postfach 119

Waldflächen auf Käferbefall kon-
trollieren! 

Die außergewöhnliche Trockenheit 
und Hitze im Vorjahr sowie der hohe 
Ausgangsbestand an Borkenkäfern 
gefährden unsere Fichtenwälder.
Im Bereich alter Käfernester ist vie-
lerorts bereits wieder neuer Befall 
festzustellen. Die Waldbesitzer wer-
den daher dringend ersucht, ihre 
Bestände laufend auf Käferbefall zu 
kontrollieren. Der Befall ist am brau-
nen Bohrmehl an den Stämmen, am 
Harzfluss sowie an der Braunverfär-
bung der Nadeln erkennbar.
Befallene Bäume müssen dringend 
aufgearbeitet und aus dem Wald 

transportiert werden, um ein Ausflie-
gen der Borkenkäfer und die weite-
re Ausbreitung zu verhindern. Auch 
Fichten-Energieholzhaufen sind re-
gelmäßig auf Käferbefall zu kontrol-
lieren und rechtzeitig vor dem Aus-
fliegen der Jungkäfer zu verhacken.
Mittelfristig wird jedoch nur die 
Umwandlung unserer Wälder in 
standortgerechte Mischwaldbestän-
de helfen, die Borkenkäferplage 
zu überwinden. Die entstandenen 
Kahlflächen sollten daher je nach 
vorliegendem Standort mit Baumar-
ten wie Stieleiche, Tanne, Lärche, 
Douglasie und den jeweils geeigne-
ten Mischbaumarten aufgeforstet 
werden.

BOFö. Ing. Alexander Gaisbauer, 
Forstdienst der BH Wels-Land, steht 
gerne für Beratungen zur Käfer-
bekämpfung sowie für Fragen der 
Mischwaldaufforstung und deren 
Förderung zur Verfügung (07242/ 
61874346).
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Rotes Kreuz - Ortsstellenversammlung
Ende April fand wieder die jährliche 
Ortsstellenversammlung unserer Orts-
stelle Lambach – Stadl-Paura statt, bei 
der Ortsstellenleiter Hans Kinast sehr 
viele Ehrengäste, Vertreter der Bezirks-
stelle Wels sowie des Landesverbandes 
OÖ, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie die Jugendgruppe der Ortsstelle 
begrüßen durfte. 

Die Versammlung begann mit einem 
Gedenken an unsere Kolleginnen und 
Kollegen, die letztes Jahr leider ver-
storben sind. Dies waren Frau Evama-
rie Bieber, Herr Karl Zöbl, Herr Johann 
Aigner und Herr Dr. Walter Weber. Wir 
werden Ihnen ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

In der Folge präsentierte Ortsstellen-
leiter Hans Kinast die Leistungen un-
serer Ortsstelle im abgelaufenen Jahr 
2018. Hier ein kleiner Auszug daraus: 
Die Ortsstelle Lambach – Stadl-
Paura betreut in ihrem Einzugsge-
biet in elf Gemeinden ca. 21.000 
Einwohner. Drei hauptberufliche 
Mitarbeiter, zwei Berufsfindungs-
praktikantinnen, eine Mitarbeiterin 
im freiwilligen sozialen Jahr und drei 
Zivildiener sind im Rettungs- und 
Krankentransport (inkl. Administra-
tion und Dienstführung) beschäf-
tigt. Im Jahr 2018 leisteten die 180 
freiwillige Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter insgesamt 45.466 freiwilli-
ge Stunden (davon 23.351 im Ret-
tungs- und Krankentransport, 1.894 
für Weiterbildung, 11.492 in der 
Jugendgruppe, 4.166 im Rot-Kreuz-
Markt). Die Leiterin des Rot-Kreuz-

Marktes, Frau Christine Marschner, 
berichtet über die aktuellen Zahlen 
und Fakten. An 99 Öffnungstagen 
wurden 3.013 Kundeneinkäufe ge-
tätigt. Aktuell haben 396 Mitmen-
schen eine Einkaufsberechtigung. 
Der Ortsstellenleiter berichtet wei-
ter, dass die drei Einsatzfahrzeuge 
bei 6.475 Ausfahrten im Jahr 2018 
insgesamt 197.107 Kilometer zu-
rücklegten. Der Trend der steigen-
den Ausfahrten hält also unvermin-
dert an. 
Der Dienstführende berichtete von 
der Hauskrankenpflege, Alten- und 
Heimhilfe im Jahr 2018. Auch dieser 
Zweig verzeichnete einen Zuwachs. 
In der mobilen Hilfe und Betreu-

ung leisteten im vergangenen Jahr 
13 Altenhelferinnen 9.811 Stunden 
in 12.357 (+8% ggü. 2017) Haus-
besuchen. Die 7 Mitarbeiterinnen 
der Hauskrankenpflege betreuten 
205 (+10% ggü. 2017) Patientin-

nen und Patienten bei 6.909 Pfle-
gebesuchen. Die Heimhilfe mit 5 
Mitarbeiterinnen betreute in 4.787 
Stunden und 5.755 Hausbesuchen 
73 Personen.

Im Rahmen der Ortsstellenversamm-
lung konnten wir 12 neue Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter angeloben. 
Ebenso wurden viele Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter befördert und ausge-
zeichnet. 

Auch die sehr starke Jugendgruppe 
unserer Ortsstelle unter der Leitung 
von Elke Harrer hatte für die Anwe-
senden wieder einen beachtlichen 
Leistungsbericht über das abgelaufe-

ne Jahr parat. Wir sind sehr stolz auf 
unsere Jugendlichen, die mit sehr viel 
Engagement und Herz bei der Sache 
sind und viele Aktivitäten setzt, sozia-
le Projekte durchführt und ihre eigene 
Ausbildung fördert. 

Angelobung von neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Bezirksstellenlei-
ter Dr. Bernhard Ploier und Bezirksstellenleiter-Stv. Dr. Josef Gruber
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Wahl des Ortsausschusses in der 
Ortsstellenversammlung:
Der neue Ortsausschuss wurde für die 
Funktionsperiode von vier Jahren neu 
gewählt. Es gab einen Wahlvorschlag 
des Wahlausschusses, welcher ein-
stimmig angenommen wurde.

Ortsstellenleiter
DI Ernst Penninger, Vorchdorf
Ortsstellenleiter Stv. 
Ing. Simon Eitzlmayr, Pennewang
Dr. Manfred Mair, Lambach
ärztlicher Beirat
Dr. Roland Baur, Lambach
JRK Referent 
Elke Harrer, Stadl-Paura
Beirat  Hausangelegenheiten
Christoph Zanghellini, Lambach 
Beirat für Pressearbeit
Erik Kinast, Edt bei Lambach
Vertreterin für EA-Mitarbeiterinnen
Stefanie Glasenhart, Wels
Vertreter für EA Mitarbeiter
Alfred Strasser, Pennewang
Schriftführer
Christine Schuster, Aichkirchen

Ehrenbeirat
Hans Kinast, Edt bei Lambach
Bgm. MGde. Lambach
Bgm. Klaus Hubmayer, Lambach
Bgm. MGde. Stadl-Paura
Bgm. Christian Popp, Stadl-Paura
Bgm. Gde. Edt bei L.
Bgm. Maximilian Riedlbauer, Edt bei 
Lambach

Der neue Ortsstellenleiter DI Ernst 

Vlnr: Christine Schuster, Erik Kinast, Ernst Penninger, Simon Eitzlmayr, Chris-
toph Zanghellini, Elke Harrer, Stefanie Glasenhart, Alfred Strasser, Hans Ki-
nast, Bgm. Max Riedlbauer

Penninger bedankte sich bei Hans 
Kinast für seine langjährige Tä-
tigkeit als Ortsstellenleiter. Dem 
schlossen sich der Bezirksstellen-
leiter Dr. Bernhard Ploier und Bür-
germeister Max Riedlbauer in ihren 
Ansprachen an. Die Teilnehmer der 
Versammlung bedankten sich bei 
Hans Kinast mit standing ovations 
für seine Verdienste um das Rote 
Kreuz und die Ortsstelle. 
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Fischspießchen auf Paprikaratatouille
Für 2 Personen: 550 g pro Portion - 
1,10 kg Gesamtmenge
(Quelle: Foto: Land OÖ, Linschinger) 
Zutaten:
150 g Scholle, 150 g Dorsch, 150 g 
Lachsfilet, Salz, Pfeffer, Zitronensaft, 
Petersilie, gepresster Knoblauch 

Gesunde Küche in Stadl-Paura
Ratatouille:
Je 1 roter, gelber und grüner Pap-
rika, 1 große Tomate, 2 EL fein ge-
hackte Zwiebel, 1 EL Öl, Salz, Pfef-
fer, Oregano
Zubereitung:
Fische in kleine Stücke schneiden 
und abwechselnd auf Spieße stecken, 
würzen und im vorgeheizten Back-
rohr auf einer Alufolie grillen. Die 
Paprika und den Paradeiser in kleine 
Stücke schneiden und mit fein ge-
hackter Zwiebel in Olivenöl anrösten 
und würzen. Die gegrillten Fischspie-
ße auf dem Ratatouille anrichten.

Erdbeer-Joghurt-Milch
Für 3 Personen: 195 g pro Portion - 
585 g Gesamtmenge
(Quelle: Foto: mayamo - Fotolia) 

Zutaten:
1/8 l Magermilch, 1/4 l Joghurt, 
1 P. Vanillezucker, 1 Essl. Zucker, 
200 g frische oder TK-Erdbeeren, 
etwas Zitronensaft
Zubereitung:
Alle Zutaten im Mixglas mixen und 
mit Zitronensaft abschmecken

Nach dem Vorbild anderer europä-
ischer Länder wie Großbritannien, 
Dänemark oder der Schweiz wurde in 
Österreich eine weitere Säule im Ge-
sundheitssystem errichtet: 
Die telefonische Gesundheitsbera-
tung „Wenn’s weh tut! 1450“. 

Mit diesem Service erhalten Sie 
ab 1. April 2019 in den Bundes-
ländern Wien, Niederösterreich, 
Oberösterreich, Steiermark und 
Vorarlberg rund um die Uhr, an 
sieben Tagen in der Woche die 
Möglichkeit, bei gesundheitlichen 
Problemen anzurufen. Sie erhal-
ten Auskunft über die Dringlichkeit 
Ihres Anliegens und eine medizi-
nisch validierte Behandlungsemp-
fehlung. 

So funktioniert's: 
• Sie haben plötzlich ein gesund-

heitliches Problem, das Sie beun-
ruhigt. 

• Rufen Sie die Nummer 1450 
ohne Vorwahl über das Handy 
oder Festnetz. 

• Eine besonders medizinisch ge-
schulte diplomierte Kranken-
pflegeperson berät Sie gleich 
am Telefon und gibt Ihnen eine 
passende Empfehlung. 

• Keine Sorge: Sollte sich Ihr Prob-
lem als akut herausstellen, kann 
natürlich auch sofort der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) 
entsendet werden. 

• Der Service ist kostenlos – Sie be-
zahlen nur die üblichen Telefon-
kosten gemäß Ihrem Tarif.

Die telefonische Gesundheitsbera-
tung unter 1450 ersetzt keine ärzt-
liche Behandlung und stellt keine 
Diagnose. Sie zeigt allerdings einen 
idealen Wegweiser durch das große 
Angebot an Gesundheitsdienstleis-
tern dar und ist erste Anlaufstelle bei 
neu aufgetretenen oder akut gewor-
denen Beschwerden, die keinen me-
dizinischen Notfall darstellen. 

Gesundheitsberatung
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KOMPETENZ
  ZENTRUM

LACK & KAROSSERIE

Meisterbetrieb für alle KFZ-Marken

KAROSSERIE 

LACK

KFZ-TECHNIK

GLAS 

ERSATZMOBIL 

ABSCHLEPPDIENST  

Bad Wimsbach  |  07245 / 25230       www.kfz-mueller.at         St. Konrad  |  076 5 / 83 5

QUALITÄT
DIE SIE BEWEGT

QUALITÄT

Qualität, die Sie bewegt. Diesen Anspruch leben 
wir täglich und er ist für unsere Kunden spürbar.  

Als Meisterbetrieb für alle KFZ-Marken bieten 
wir ein umfassendes Kompetenzzentrum mit 

Schwerpunkt Lack und Karosserie. Rasche 
und kompetente Hilfe im Schadensfall 
umfasst Abschleppdienst, Ersatzmobil, 

Reparatur und Versicherungs-
abwicklung aus einer Hand. 

Bad Wimsbach  ||  07245 / 25230

Tipp für Trennprofis:
Packung mit kaltem Wasser ausspülen, trocknen 
lassen und zusammenlegen!

Misttelefon-Frage
des Monats:
Wohin gehören leere 

Milch- und Saftpackerl?

Da gibt es zwei Möglichkeiten der Entsorgung:
Entweder zu Hause in den Gelben Sack oder in die 
Gelbe Tonne geben oder ins Altstoffsammelzentrum 
bringen (eigene Sammelart).

Getränkepackerl bestehen aus zwei 
bis drei Schichten: außen Karton, 
innen eine Kunststoff-Folie und 
manchmal zusätzlich eine Alu-
miniumauflage.



Getränkepackerl bestehen aus zwei 

 
 

 Abfallstatistik 2018 BAV Wels-Land 

 
Abfallstatistik der Marktgemeinde Stadl-Paura 
Einwohner per 30.09.2018: 4.829 
 

Gemeindesammlungen (ohne ASZ)  

 
ASZ-Mengen Wels-Land  Einwohner Bezirk Wels-Land per 30.09.2018: 72.711 

 

Abfallart Menge 2017 Menge 2018 ± zu 2017 pro EW Ø Bezirk 

Restabfall 484,06 to 508,24 to 5% 105 kg 91 kg 

Biotonne 912,13 to 857,18 to -6% 178 kg 106 kg 

Altpapier 273,95 to 302,70 to 10% 63 kg 67 kg 

Altglas 87,55 to 95,81 to 9% 20 kg 20 kg 

Alttextilien 8,34 to 6,85 to -18% 1 kg 1 kg 

Gelber Sack /Tonne 138,80 to 134,31 to -3% 28 kg 26 kg 

Abfallart Menge 2017 Menge 2018 ± zu 2017 pro EW 

Grünabfälle 7.672 to 6.949 to -9% 96 kg 

Sperrabfall 1.688 to 1.632 to -3% 22 kg 

Altholz 2.863 to 3.099 to 8% 43 kg 

Baurestmassen 2.051 to 2.148 to 5% 30 kg 

Wiederverwendung 202 to 191 to -5% 3 kg 

Verpackungen 1.224 to 1.317 to 8% 18 kg 

Altstoffe 1.653 to 1.649 to 0% 23 kg 

Elektroaltgeräte/Batterien 643 to 630 to -2% 9 kg 

Problemstoffe 267 to 259 to -3% 4 kg 

Sonstige Abfälle 74 to 74 to 0% 1 kg 
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www.holzwerkstatt-lint.at

m ö b e l b a u  -  r e p a r i e r e n  -  r e s t a u r i e r e n

0699 10317471

ReVital-Shop in Marchtrenk
Wer gut und günstig einkaufen möchte, sollte sich 
diese Adresse merken: in der Linzerstraße 33 in 
Marchtrenk wurde Ende März der 22. ReVital-Shop 
in Oberösterreich feierlich eröffnet. Neben Textilien 
sind Hausrat, Elektro- und Sportgeräte, Möbel, Bü-
cher und Spielsachen im Angebot. Zum Beispiel eine 
hübsche Vase für den Frühlingsstrauß, Reiselektüre 
für den Sommerurlaub oder bunte Gartensessel für 
die Freiluftsaison.

ReVital hat zum Ziel, dass Waren länger verwendet 
werden und so die Umwelt entlasten. Die Verkaufs-
menge betrug im Vorjahr in Oberösterreich fast 1100 
Tonnen. Gleichzeitig werden mit diesem Projekt Ar-
beitsplätze geschaffen - in Marchtrenk betreibt die 
Volkshilfe den neuen Shop. Die Kooperation mit dem 
Bezirksabfallverband Wels-Land ermöglicht, dass gut 
erhaltene Gegenstände in den Altstoffsammelzentren 

ReVital-News
extra gesammelt und dem Shop zur Verfügung ge-
stellt werden.

ReVital-Boxen in allen Altstoffsammelzentren
Frau W. springt das große Plakat bei der Einfahrt ins 
Altstoffsammelzentrum ins Auge – Werbung für die 
ReVital-Box.

„Stimmt“, denkt sich Frau W. „zu Hause warten die 
netten Bilderbücher meiner Tochter und eine ganze 
Menge Geschirr auf neue NutzerInnen. Da hole ich 
gleich einen Karton und packe alles vorsichtig ein. 
Den Osterschmuck brauche ich eigentlich auch nicht 
mehr. Beim nächsten Besuch im ASZ bringe ich dann 
die volle Schachtel wieder mit.“
Die Revital-Box wird in allen Altstoffsammelzentren 
im Bezirk Wels-Land ausgegeben und kann gefüllt 
wieder ins ASZ oder direkt zum Revital-Shop gebracht 
werden. Der stabile Karton ist für eine mehrmalige 

Verwendung gedacht.
Informationen zum ReVital-Projekt gibt 
es unter www.revitalistgenial.at oder am 
Misttelefon 07242/54060.

Vertreter/innen der Umweltprofis, der Volkshilfe, der Stadt Marchtrenk und 
des Landes OÖ freuen sich über den neuen Shop
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Die Marktgemeinde Stadl-Paura appelliert auf Grund im-
mer wiederkehrender Beschwerden an die Hundebesitzer:

Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Hund auf landwirtschaft-
lich genutzten Wiesen und Äckern nicht seine Notdurft 
verrichtet. Auch Geh- und Spazierwege sollten nicht durch 
Hundekot verunreinigt werden. Hundekot sieht nicht nur 
unschön aus, sondern kann auch krank machen, wenn 
zum Beispiel Kinder auf Kinderspielplätzen mit ihm in 
Kontakt kommen. Wir bitten daher die Hinterlassenschaf-
ten Ihrer Vierbeiner ordnungsgemäß zu entsorgen.

Den Hunden selbst kann hier kein Vorwurf gemacht wer-
den, wohl aber den Hundehaltern, die die Haufen ihrer 
Vierbeiner einfach liegen lassen und anderen die Entsor-
gung des Hundekotes zumuten bzw. überlassen. Durch 
solch ein rücksichtsloses Verhalten einiger Hundehalter 
geraten in unserer Gesellschaft die Tierliebhaber und 
auch deren Lieblinge immer mehr in Verruf. Das muss 
nicht sein, wenn jeder Rücksicht auf den anderen nimmt. 
Hunde sind der sprichwörtlich „beste Freund des Men-
schen“ und sind meist ein richtiges Familienmitglied.

Handeln Sie also rücksichtsvoll und verhindern Sie damit, 
dass immer mehr Menschen sich über Hunde und deren 
Besitzer ärgern.

Hundekot richtig entsorgen

Wie bereits seit Jahren bewährt, hat 
auch heuer wieder eine Flurreini-
gungsaktion in Stadl-Paura stattge-
funden. Durch die tolle Unterstützung 
von Stadlinger Vereinen, Schulen und 
Privatpersonen hat die Marktgemein-
de in Zusammenarbeit mit dem Be-
zirksabfallverband Wels-Land diese 
Aktion durchführen können. 

Als kleines Dankeschön gab es für die 
Schüler/Innen Schokolade und für die 
teilnehmenden Vereinsmitglieder eine 

Flurreinigungsaktion
Abschlussjause am Samstag, den 07. 
April 2018 im Gemeinschaftsraum 
der Freiwilligen Feuerwehr. 
Die Marktgemeinde möchte sich hier-
mit noch einmal bei allen Teilnehmern 
an der Flurreinigungsaktion bedanken! 
Insgesamt waren 260 Schüler, sowie 
80 Jugendliche und 150 Erwachse-
ne von 24 Vereinen in 40 Gruppen 
unterwegs und haben ca. 100 Müll-
säcke gesammelt. Die Teilnehmer 
in alphabethischer Reihenfolge: 
Abz-Lambach, ARBÖ, ATSV, Bie-

nenzüchterverein, Briefmarkenver-
ein, Caritas-Haus, Eigenjagd Stift 
Lambach, FPÖ-Fraktion, Freiwillige 
Feuerwehr, Jagdgesellschaft Stadl-
Paura, Lebensraum-Fraktion, Mc 
Jedem, Musikverein, Naturfreunde, 
Neue Mittelschule, ÖVP-Fraktion, 
Schifferverein, Schülerhort, SK Blau-
Weiß, SPÖ-Fraktion, Traunseefischer, 
Union, Volksschule, Waldvogelverein 
sowie die Privatpersonen: Manuel 
Hager und Manuela Hummer; Mat-
thäus Hofer, Eva und Richard Specht. 

Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Stadl-Paura Zwischenlager von gesammelten Abfall

Bitte die Hundekotbeutel mit Inhalt nicht in der Wiese 
oder im Gebüsch entsorgen (Foto), sondern in den 
Restabfallbehälter bzw. die Restmülltonne einwerfen!
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EMB Lambach
E l t e r n - / M u t t e r b e r a t u n g

Haf f e r l s t r a ß e  1 ,  4 65 0  L amba c h

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester,
Sozialarbeiterin und Psychologin
☺ DI 09.07.2019, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 13.08.2019, 13:30 – 15:30 Uhr (entfällt Sommersperre)
☺ DI 10.09.2019, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 08.10.2019, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 12.11.2019, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 10.12.2019, 13:30 – 15:30 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:
☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der EMB Lambach:
Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung

EMB Lambach Sommersperre 22.07. – 16.08.2019

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!

Tel. 0664/1323489 od. 07243/51143 (Tel. von Beratungsstelle IGLU)

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at
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Barry geht in die Schule
Das Puppomobil war am 17. und 
24. Mai für jeweils drei Auffüh-
rungen in der Volksschule in 
Stadl-Paura.

Das ARBÖ „Puppomobil“ ist eine 
mobile Verkehrserziehungspup-
penbühne, die sich zum Ziel ge-
setzt hat, österreichweit Kinder der 
1. und 2. Klasse der Volksschule 
das richtige Verhalten im Straßen-
verkehr zu vermitteln. Der so ge-
nannte multistrategische Ansatz 
zur nachhaltigen Verkehrserzie-
hung gliedert sich in zwei Schritte. 
Der erste Schritt ist die Theater-
aufführung selbst, die für die Kin-
der Spaß und Spannung bedeutet 
und sie zur Interaktivität animiert. 

Zweitens können die Kinder in ge-
sicherter Umgebung verkehrskom-
petente Verhaltensweisen üben 
und so in ihren Alltag integrieren.

Anlässlich der 70-Jahr-Feier der MIVA 
Austria findet/fand am 12. Juli 2019 
von 11-15 Uhr ein Philatelietag im 
Christophorushaus statt. Von der 
POST AG wird/wurde nachstehend 
abgebildete Marke verausgabt.

Der ABSV Briefmarkenverein ver-
kaufte an diesem Tag ebenfalls eine 
personalisierte Briefmarke zum 70. 
Geburtstag der MIVA Austria.

Für die IG Klein-
denkmäler Stadl-
Paura wurde eben-
falls eine neue 
personalisierte Mar-
ke durch die POST 
AG hergestellt. 
Diese ist bei unse-
rem Obmann Ferry 

Pfaffenberger oder unserem Schrift-
führer Helmut Puchinger erhältlich.

Am 8. November 2019 feiert unser 
Briefmarkenverein sein 50-jähriges 
Bestandsjubiläum ebenfalls mit einem 
Philatelietag im Marktgemeindeamt. 
Weitere Details zu Vereinsaktivitäten 
können Sie unserer Homepage www.
absv-stadl-paura.at  entnehmen.

Was gibt es Neues beim ABSV Briefmarkenverein!

Früher galten sie als Wertpapiere des 
kleinen Mannes. Heute sind die meis-
ten Briefmarkensammlungen nur we-
nig wert – doch Ausnahmen bestäti-
gen die Regel. Aber wie können Laien 
sie erkennen? Was sind alte Briefmar-
ken heute wert? 
Alle Briefmarken werden in Länder-
katalogen (ANK, Michel usw.) gelis-
tet und bewertet, je nach Zustand 
der Marken. Sind die Briefmarken 
postfrisch also ungebraucht oder fein 
gestempelt (man kann den Aufgabe-

Was mache ich mit meiner Briefmarkensammlung?
ort und den Tagesstempel erkennen) 
oder gar mit einem Sonderstempel 
versehen. All das sind Kriterien für 
den Ankaufswert einer Briefmarke. 
Derzeit erhält man für gängige Mar-
ken mit Euro Wert höchstens den No-
minalwert. Bei älteren Briefmarken 
werden derzeit 10%, bei Raritäten 
30% vom Katalogwert bezahlt.
Von Auktionshäusern werden fast nur 
Raritäten übernommen. Der Brief-
markenverein ABSV Stadl-Paura in-
formiert Sie gerne an seinen Tausch-

tagen (jeden 2. Freitag im Monat) Im 
„Franz-Keim-Stüberl“ ab 17 Uhr über 
Möglichkeiten „Was mache ich mit 
meiner Briefmarkensammlung?“
Falls wir jetzt Ihr Interesse geweckt 
haben, melden Sie sich bei unserem 
Obmann - Herrn Ferry Pfaffenberger 
- unter 0664-7863949 telefonisch an, 
um Terminüberschneidungen zu ver-
meiden.
Der ABSV Stadl-Paura ist auch im In-
ternet unter www.absv-stadl-paura.at 
erreichbar.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Juli bis Oktober 2019VERANSTALTUNGSKALENDER 

 
Juli 

So. 14.07. Seniorenbund Theaterfahrt Bad Hall ab 15 Uhr Mehrere Einstiegsmöglichkeiten 

So. 21.07. 70 Jahre MIVA und 60. ChristophorusAktion ab 10 Uhr Christophorus-Haus 

Fr. 26.07. Sommerkino 21 Uhr Volksheim 

Sa. 27.07. Bauernmarkt 8 – 13 Uhr Parkplatz Billa 

August 
Sa. 03.08. ATSV Flohmarkt 9 – 13 Uhr ATSV Platz 

Sa. 24.08. Mc Jedem Beachparty 19:30 Vereinsheim, Friedhofstr. 14a 
Sa.-
So. 

24.08.-
25.08. Gegenzüge Salzstadeln 

Sa. 31.08. Jungbürgerfeier/Eröffnung Fitness Parcours Fitness Parcours 

Sa. 31.08. Bauernmarkt 8 – 13 Uhr Parkplatz Billa 

September 

So. 01.09. ARBÖ 41. Radwandertag 9 – 12 Uhr Start am Fitness-Parcours 

Di. 03.09. Tanznachmittag Pensionisten 14 – 19 Uhr Volksheim 

Sa. 07.09. ATSV Flohmarkt 9 – 13 Uhr ATSV Platz 
Sa.-
So. 

07.09.-
08.09. Feuerwehrfest Feuerwehr Stadl-Paura 

Di. 10.09. Mutterberatung 13:30 – 15:30 EMB Hafferlstraße 1, Lambach 

Sa. 21.09. Phil de la Puerta – Solo Konzert 20:30 Uhr Landesmusikschule 

Sa. 28.09. Bauernmarkt 8 – 13 Uhr Parkplatz Billa 

Oktober 

Di. 01.10. Tanznachmittag Pensionisten 14 – 19 Uhr Volksheim 

Sa. 05.10. ATSV Flohmarkt 9 – 13 Uhr ATSV Platz 

Di. 08.10. Mutterberatung 13:30 – 15:30  EMB Hafferlstraße 1, Lambach 

Sa. 12.10. Kultkino „Dirty Dancing“ 19 Uhr Saal der Landesmusikschule 

Fr. 18.10. Bücherei und Kultur-Ausschuss Lesung Andreas Gruber „To-
desmal“ 19 Uhr Neue Mittelschule 

Sa. 19.10. TVN Weinfest Salzstadeln 

 
Angaben ohne Gewähr - Terminänderungen vorbehalten! 

ANGABEN
OHNE GEWÄHR

TERMINÄNDERUNGEN
VORBEHALTEN!
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Musikverein Stadl-Paura sagt 
danke!
In gewohnter Manier zog der Stad-
linger Musikverein am 1. Mai durch 
die Gemeinde, um zum Staats-
feiertag aufzuspielen. Allen Stad-
lingerinnen und Stadlingern gilt 
an dieser Stelle ein ganz herzliches 
Dankeschön für die Spenden und 
die Gastfreundschaft! Durch diese 
Beiträge können auch in Zukunft 
Instrumente und Trachten für die 
MusikerInnen sichergestellt werden. 
Außerdem bedankt sich der Musik-
verein bei allen, die als KassiererIn-
nen, WagenlenkerInnen usw. Un-
terstützung geleistet haben! 

Zünftige Heurigen-Stimmung in 
den Salzstadln
Am 4. Mai lud der Musikverein in 
die Stadlinger Salzstadln zum „Musi 
Heurigen“ ein. Bereits am Nachmit-
tag durften wir zahlreiche Gäste zu 
Kaffee und Kuchen begrüßen, wel-
che gespannt die öffentliche Probe 
des Jugendorchesters Can’Zone, 
gemeinsam mit den Blockflöten-
schülerinnen und -schülern, ver-
folgten. Jugendreferentin Teresa 
Hochrainer und Jugendreferent 
Lukas Salfinger stellten dabei das 
Jugendorchester vor und probten 
mit allen Kindern gemeinsam eini-

ge Stücke. Außerdem wurden Mög-
lichkeiten der musikalischen Ausbil-
dung erklärt. Danach bestand für 
die BlockflötenschülerInnen noch 
die Möglichkeit, alle Instrumen-
te des Orchesters auszuprobieren. 
Falls Interesse geweckt wurde, freut 
sich der Musikverein auf persönliche 
Kontaktaufnahme und lädt gerne 
zum unverbindlichen Gespräch ein. 
Kontaktdaten sind auf 
der Homepage (www.
mv-stadl-paura.at) er-
sichtlich.

Um 19 Uhr startete der 
Heurigen-Abend. Die 
Stadlinger Tanzlmusi und 
das Saxophonquartett 
sorgten für die musikali-
sche Umrahmung.
Moderator Walter Ames-
hofer unterhielt die Gäs-
te mit der einen oder 
anderen Anekdote und 
auch die Gäste hatten 

so manchen launigen Witz parat. Die 
Salzstadln waren gut gefüllt, die Heu-
rigen-Jause schmeckte hervorragend 
– ein rundum gelungener, zünftiger 
Abend!

Erstkommunion Stadl-Paura
Die Erstkommunion wurde am 19. 
Mai wieder vom Musikverein mit-
begleitet. Gemeinsam mit den Erst-
kommunionkindern und deren Fa-
milien zog der Musikverein von der 
Volksschule zur Paurakirche. Zur 
Feier des Tages gab der Musikver-
ein bei strahlendem Sonnenschein 
ein paar Märsche zum Besten.

Terminvorschau: 
Ferienaktion des Musikver-
eins 22. Juli, Musikerheim 
(Johann-Michael-Prunner-
Straße 11)

Auch heuer bietet der Mu-
sikverein wieder für alle 
Kinder aus Stadl-Paura, 
im Zuge der Ferienaktion 
der Gemeinde, von 9:00 
bis 15:00 Uhr ein span-
nendes Programm. 
Es werden Instrumente 
gebastelt, musiziert, No-
tenschlüssel gebacken, 

gemeinsam zu Mittag gegessen 
uvm.
Die Anmeldung erfolgt direkt 
beim Gemeindeamt. Spiel, Spaß 
und viel Musik sind garantiert. 

Auch heuer hieß es wieder: „Ein 
Hoch dem 1. Mai!“

Vor dem Pfarrhof wurden anlässlich der Erstkommu-
nion einige Märsche zum Besten gegeben.

Gemeinsam mit Can’Zone probten die Blockflöten-
schülerInnen einige Musikstücke.
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Die Union Stadl-Paura hat am 6. Ap-
ril 2019 ihre Generalversammlung 
abgehalten. Die Neuwahl des Vor-
standes wurde von Herrn Bezirksob-
mann Ing. Alois Langmayr durch-
geführt. Folgende Personen wurden 
gewählt: Obmann Thomas Bogner, 
Obmann-Stv. Christian Rachbauer, 
Gerold Berger, Kassierin Christine 
Kröchshamer, Schriftführerin Patri-
zia Hahn, Kulturwart Peter Dickin-
ger, Jugendwartin Helga Polzinger, 
Beiräte Eva Dickinger und Ulrike 
Katzmayr.

Die Obfrau bedankte sich bei all ih-
ren FunktionärInnen, Sektionsleite-
rInnen und TrainerInnen für die ge-
leistete Arbeit im Verein. Es wurden 
sieben Verdienstzeichen in Bronze 
und drei in Silber, aber auch sieben 
Ehrenzeichen in Bronze und eines in 
Silber verliehen.

Die Union Stadl-Paura setzt sich aus 
folgenden Sektionen zusammen: 
Tennis, Tischtennis, Ski, Badminton/
Volleyball, Gymnastik, LineDance, 
Piloxing und Zumba, QiGong.
Über die Sektionen und Aktivitäten 
der Union gab es neben dem Bericht 
der Obfrau auch einen kurzen Über-
blick in Bildern.
Nach den freundlichen Worten un-
seres Bezirksobmannes Herrn Ing. 
Alois Langmayr und unseres Bürger-
meisters Herrn Christian Popp konn-
te der offizielle Teil abgeschlossen 
werden.
Im Anschluss gab es ein Buffet. So-
mit konnten wir bei einem herrlichen 

Essen und dem einen oder 
anderen Glas Wein und Bier 
diesen Abend gemütlich aus-
klingen lassen.
Bei der Gärtnerei Topf be-
danken wir uns ganz herzlich 
für den schönen Blumen-
schmuck, der von unseren 
Besuchern mitgenommen 
werden konnte.

Vielen Dank an alle Mitglie-
der, Ehrengäste und Freunde 
der Union Stadl-Paura die 
sich die Zeit genommen haben zu 
unserer Generalversammlung zu 
kommen.
Nach 11 Jahren als Obfrau der Uni-
on Stadl-Paura möchte ich mich für 
das mir entgegengebrachte Vertrau-
en ganz herzlich bedanken. „DAN-
KE“ an das gesamte Union-Team 
und an meine Familie für eure Un-
terstützung. Es ist natürlich nicht 

immer leicht, solch einen Verein zu 
leiten, aber es macht auch große 
Freude. Es wurden über die Jahre 
viele Freundschaften geschlossen, 
die bestimmt auch weiterhin beste-
hen bleiben. Ich wünsche unseren 
nun gewählten FunktionärInnen und 
SektionsleiterInnen viel Erfolg bei ih-
rer Tätigkeit im Verein. 

Helga Polzinger

UNION – Generalversammlung – Neuwahl Vorstand

Der neue Vorstand mit dem Herrn Bürgermeister

„DANKE“ für euer wunderbares Geschenk!
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Der Seniorenring Stadl-Paura-Lam-
bach-Edt machte am 31. Mai einen 
Ausflug nach Baden bei Wien. Nach 
dem langen Regenwetter war dies ein 
sonniger Tag. Wir mussten kurzfristig 
unser Programm ändern, da durch 
ein technisches Gebrechen ein Be-
such der Seegrotte nicht möglich war. 
So fuhren wir entlang der Donau nach 
Melk und besichtigten das prunkvolle 
Stift. Anschließend ging es durch die 
blühende Landschaft nach Gießhübl 
zum Bärenwirt. In diesem Gasthaus 
sind nicht nur die Küche und die rie-
sigen Portionen erwähnenswert, son-
dern auch ca. 2.000 verschiedene 
Teddybären, die im Lokal aufgehängt 
sind. Wahrscheinlich ebensoviele ver-
schiedene Bierflaschen standen auf 
den Holztramen.

Wir fuhren weiter über Hinterbrühl 
nach Baden in das Rosarium Do-
blhoff-Park. Schon beim Eintreten 
kam uns ein unbeschreiblicher Duft 

der vielen Rosen entgegen. In diesem 
Park gedeihen auf über 30.000 Ro-
senstöcken rund 800 Rosenarten. Ein 
einzigartiger Anblick! Nicht zu verges-
sen sind die mehrere hundert Jahre 
alten Platanen, die mit ihren mächti-
gen Kronen den Besuchern Ehrfurcht 
vor der Natur einflößen. Der Stamm 
eines solchen Baumes hat einen 
Durchmesser von sieben Metern.

In der Mitte des Parks ist ein 
großer Teich angelegt, auf 
dem Enten schwimmen. 
Fische springen manch-
mal aus dem Wasser und 
schnappen nach Insekten. 
Sogar ein Boot könnte man 
mieten. Wir haben uns aber 
für das Cafe-Restaurant 
entschieden und bei Eis und 
Getränken über dies und 
das geplaudert.

Auf der Heimfahrt kehr-

ten wir noch beim „Haferkasten“-
Heurigen in Emmersdorf ein. Diese 
Buschenschank bietet seinen Gästen 
neben der schönen Lage an der Do-
nau einen ausgezeichneten Wein und 
Heurigenschmankerl. Gestärkt und 
heiter traten wir die Heimfahrt an.

Elfriede Waldhör,
Seniorenring-Obfrau

Ausflug des Seniorenrings nach Baden

Das Jubiläumsjahr hatte für den MRC 
Stadl-Paura nicht nur atemberauben-
de Touren zu bieten sondern auch ei-
nen Rekord des neuen Clubmeisters.

Die „Biker“ vom Motorradclub Stadl-
Paura zieht es Jahr für Jahr in die ent-
legensten Gebiete und auf verschie-
denste „Straßenbeläge“. So spulen sie 
ihre Kilometer genauso auf Rennstre-
cken ab wie auch auf Schotterpisten in 
Laos oder auf vielbefahrenen Straßen 
in Neapel. Ein jährliches Highlight ist 
und bleibt jedoch die traditionelle Mo-
torradsegnung im heimischen Stadl-
Paura. Pater Jakob Stoiber führt diese 
heuer am 5. Mai zum bereits 12. Mal 
für mehr als 100 Motorradfans durch.

Ein Rekord zum Jubiläum
Im vergangenen Jahr feierte der MRC 
Stadl-Paura als einer der ältesten 
Motorradclubs Oberösterreichs sein 
50-jähriges Bestehen. Wie eines Ju-
biläumsjahres würdig, unternahmen 
die etwa 30 aktiven Mitglieder außer-
gewöhnliche Reisen mit dem Zweirad 

und konnten dabei sogar einen Rekord 
vermelden: Alfred Wiesinger sicher-
te sich mit der neuen Bestmarke von 
45.279 gefahrenen Kilometern den 
Sieg in der Clubmeisterschaft. Er um-
rundete im Jahr 2018 mit seinem Bike 
also quasi einmal die Welt. Auf dem 
Siegespodest landeten auch Harald 

Brameshuber mit 38.539 und Florian 
Oppeneder mit 36.717 Kilometern. Im 
Jahr 2018 brachten es die ersten Drei 
gemeinsam auf mehr als 120.000 Ki-
lometer. Die Damenwertung gewann 

Mit dem Motorrad einmal rund um die Welt
Sandra Atteneder (14.134 Kilometer) 
vor Eva Milacher (8.205 Kilometer). 
Die neue Meisterschaft läuft bereits, 
jeden Monat gibt es eine gemeinsame 
Ausfahrt. Darunter befindet sich auch 
eine zweitägige Tour durch Südtirol, 
Friaul und teils auch Slowenien am 13. 
und 14. Juli, die unter anderem über 
Offroad-Strecken führt. Der MRC 
Stadl-Paura freut sich stets, echte Mo-
torradfahrer und solche, die es noch 
werden wollen, in seinen Reihen be-
grüßen zu dürfen.

Die Motorradsegnung lockt seit zwölf Jah-
ren Hunderte Zweiradbegeisterte an.

Egal, auf welchem Untergrund – 
die Stadlinger „Biker“ gehen unbe-
irrt ihrer Passion nach.
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Vier Frauen der Ortsgruppe begaben 
sich im April auf den Johannesweg 
durch die wunderbare Hügelland-
schaft der Mühlviertler Alm. Als Start-
punkt für diesen 84 Kilometer langen 
Pilgerweg wurde der Kaltenbergerhof 
in Kaltenberg gewählt. Auf vier Etap-
pen ging es stetig bergauf und berg-
ab. Ein Shuttledienst holte die Gruppe 
am Ende eines Tages ab und brachte 
sie am nächsten Tag genau zu die-
sem Punkt zurück, um die Runde 
fortzusetzen. Für alle Beteiligten war 
es eine positive Erfahrung mit vielen 
lustigen, aber auch besinnlichen Mo-
menten. Zufrieden und etwas müde 
wurde die Heimreise angetreten. Viel-
leicht gibt es im nächsten Jahr eine 
Neuauflage dieser Art, unsere Hei-
mat zu erkunden.
 
Die erste Radausfahrt des heuri-
gen Jahres fand am 18. April bei 
sonnigem Frühlingswetter mit teils 
sehr starkem Wind statt. 8 Radler 
machten sich auf die Strecke, wel-
che nach Zeiling, Krexham, Bach-
manning, Niederthalheim nach 
Schwanenstadt ins Gasthaus Gru-
ber zur wohlverdienten Stärkung 
führte. Nach der Mittagsrast fuhr 
die Gruppe entlang der Ager zu-
rück nach Stadl-Paura und beende-
ten die Runde nach 43 Kilometer. 
Die nächsten Radausfahrten finden 
jeweils Donnerstags 18. Juli, 8. Au-
gust sowie 5.September statt.

Am 7. Mai fand der monatliche 
Pensionistennachmittag unter dem 
Motto „Maitanz“ im Volksheim 

Stadl-Paura statt. 
Die Ortsgruppe 
durfte 100 Gäste 
willkommen hei-
ßen, die den Auf-
ruf gefolgt waren, 
den Wonnemo-
nat Mai bei einem 
schwungvo l len 
Tanznachmittag 
zu begrüßen. Das 
besondere „High-
light“ dieses Tanz-
n a c h m i t t a g e s 
war die Wahl der 
Maikönigin 2019. 

Es wurden Blumen verkauft und 
der Dame, die die meisten Blumen 
gesammelt hatte, wurde die Krone 
überreicht. Zur ersten Stadlinger 
Maikönigin wurde Frau Gordana Vu-
jic aus Stadl-Paura gekrönt. Fr. Vujic 
hat sich sehr gefreut und mit Stolz 
die Krone entgegengenommen. Es 
war ein gelungener Maitanz und die 
Gäste konnten einen vergnüglichen 
Nachmittag genießen.

Die nächsten Pensionistennachmitta-
ge findet am 3. September sowie am 
1. Oktober Motto „Oktoberfest“ im 
Volksheim Stadl-Paura statt.

Genauere Informationen in den 
Schaukästen und im Internet unter 
http://pensverband-stadl-paura.jim-
do.com

Pilgern, Radfahren, Maitanz beim Pensio-
nistenverband Stadl-Paura

Pilgergruppe Johannesweg

Wahl der Maikönigin 2019
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Der SEAT Arona TGI-Hybrid. 
CNG4 und Benzin kombiniert.

Verbrauch: 5,4 l bzw. 3,5 kg/100 km. CO2-Emission: 98 g/km. Symbolfoto. 
1Aktion gültig bei Kauf eines SEAT TGI-Hybrid-Modells bis 30.06.2019 bzw. bis auf Widerruf. Mit 
anderen Aktionen kombinierbar. Bruttobetrag inkl. MwSt. und NoVA. 2 Die Garantie von bis zu 5 
Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, wenn entw. die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen 
ist oder die max. Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, was früher eintritt. Aktion gültig 
bis auf Widerruf. 3Wert basierend auf dem durchschnittl. CNG-Verbrauch/1.000 km eines SEAT 
Arona TGI-Hybrid Modells im TGI-Modus. Durchschnittl. CNG-Preis gemäß Stand April 2019. 
4CNG = komprimiertes Erdgas.

Nur € 35,– für ganze 
1.000 Kilometer!3

2

Mit € 2.000,– Bonus1

SEAT LUGMAYR
4600 Wels, Karl-Schönherr-Straße 1
Tel. 07242/43377, www.lugmayr.at

Arona_Erdgas_86x122_Lugmayr.indd   1 29.05.19   08:40

MÄRCHENSTUNDE
mit Märchen-Margit

Wann?
Dienstag, 21.08.2019

Uhrzeit?
15:00 - 16:00 Uhr

Wo?
Medienraum NMS Stadl-

Paura (Am Bräuberg 3)

Eintritt:
€ 3,00 direkt vor Ort

€ 2,00 bei Vorab-
Anmeldung zur Ferienaktion

Für Kinder ab
3 Jahren geeignet!

ACHTUNG! Die Eltern 
müssen dabeibleiben!

Dies ist eine Veranstaltung 
OHNE Aufsichtspersonal!

Wechseln wie nie zuvor:

Konto und Kreditkarte
im 1. Jahr gratis.*

sparkasse.at

* Neukundenangebot gültig bis 30. November 2019. Vom Angebot umfasst sind die Kontoführungsprovision, eine Debitkarte, eine s Mastercard First oder Gold oder eine  
s Visa Card First oder Gold sowie alle elektronischen Buchungen im Internetbanking George und in Selbstbedienung für ein s Komfort Konto, welche im ersten Jahr gratis  
sind. Alle anderen vereinbarten Gebühren sind vom Angebot nicht umfasst. Nach Ablauf des ersten Jahres kommen die vereinbarten Konditionen für Kontoführung und 
Kartengebühren zur Anwendung. Details zu den Konditionen entnehmen Sie dem Aushang oder der Website Ihrer Sparkasse.

210x148 SPK Neukunden KontoKarte.indd   1 19.04.19   12:54
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Die Gladiatoren sind los!
bzw. „Ein Tag für die Jugend“ und Junggebliebene

Wann: 31. August 2019

Wo: Fitnessparcours Stadl-Paura

1 Durchgang für € 15,00/Person mit den 3 Attraktionen:
- Elimination Game
- Schartner Bungee Run 
- Wipe Out Run

Benützung ab 14 Jahre möglich, jedoch Teilnahme für un-
ter 18-Jährige nur mit unterschriebener Einverständniser-
klärung eines Erziehungsberechtigten!

Zusätzlich sind alle Attraktionen von unseren Stadlinger 
Vereinen kostenlos nutzbar (zB. Bierkistenhochstapeln, 
Motorradsimulator, ...).

Anmeldungen und Informationen direkt vor Ort
- als Einzelkämpfer
- als 4er-Gruppen (zB. mit kreativen Gruppennamen und Verkleidungen)

19:00 Uhr Siegerehrung
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Hochbeete zum Hegen und Pflegen
Die Kinder der Krabbelstube sind 
seit kurzem aktiv als „Gärtner“. 
Durch die Anschaffung von zwei 
großen Hochbeeten ergab sich die 
Möglichkeit, Erdbeeren und Schnitt-
lauch anzusetzen. Diese werden von 
den Kindern täglich gegossen, beob-
achtet und auch bald geerntet.

Pensionierung Birgit Ehrenberger 
Unsere langjährige Mitarbeiterin 
Birgit Ehrenberger dürfen wir mit 
Anfang August in die wohlverdiente 
Altersteilzeit verabschieden. Auf die-

Aktuelles aus der Krabbelstube
sem Weg bedankt sich das gesamte 
Team für dein Engagement und dei-
nen Einsatz für die Kleinsten in Stadl-
Paura.

Natürlich freuen 
wir uns, wenn du 
uns ab und an
mal besuchen 
kommst.

An ihrer Stel-
le wird unsere 
Helferin Almasa 
Corovic, ebenfalls 
langjährige Mit-

Der Kindergarten-, Schul- und 
Jugendausschuss der Gemeinde 
Stadl-Paura veranstaltet am 31. Au-
gust einen „Tag für die Jugend“.

Im Zuge dieser Veranstaltung wer-
den bei der Siegerehrung um 19:00 
Uhr auch die sogenannten „Jung-
bürger“ (Stadlinger Jugendliche zwi-
schen 16 und 18 Jahre) geehrt und 
bekommen bei dieser Gelegenheit 
ihre Jungbürgerurkunde und ein Ge-
schenk der Gemeinde überreicht. 

Ein Tag für die Jugend
Die Mitglieder des Ausschusses sind 
eifrig dabei, ein tolles Programm für 
diesen Tag vorzubereiten. Für die-
sen Zweck werden coole Spielgeräte 
für Jugendliche und Junggebliebene 
angemietet. Unterstützt wird der 
Ausschuss an diesem Tag von den 
Stadlinger Vereinen, die Jugendar-
beit betreiben. Zusätzlich zu den 
angemieteten Attraktionen stellen 
diese Vereine tolle Attraktionen zur 
Verfügung, zB. Bierkistenhochsta-
peln, Motorradsimulator, …. Mut, 

Ausdauer, Kraft, Geschicklichkeit 
und etwas Glück sind bei diesen Be-
werben gefragt! 

Also dann, anmelden, mitmachen, 
Spaß haben und vielleicht sogar 
gewinnen! Informationen und An-
meldung am Gemeindeamt und 
telefonisch unter 07245/28011-10 
bei Fr. Susanne Schaufler.

Renate Schöberl
Ausschussobfrau

arbeiterin, die zweite Gruppe am 
Vormittag unterstützen.
Für den Mittags- und Nachmittags-
betrieb wird Frau Wolschütz Lisa ab 
August eingestellt.

Am 26. Juli 2019 verabschiedet sich 
die Pfarrcaritas-Krabbelstube in 
die 5-wöchige Sommerpause. Wir 
wünschen allen erholsame, sonnige 
Sommerwochen und freuen uns, im 
September mit 12 neuen Familien in 
ein aufregendes und ereignisreiches 
Arbeitsjahr zu starten.

Was war los im Kindergarten
Am 15. und 16. Mai durften alle un-
sere Schulanfänger die ersten Klas-
sen der Volksschule besuchen. An 
diesen Tagen hatten sie die Chance, 
bereits vor ihrem Schulbeginn im 
Herbst, in den Schulalltag hinein-
zuschnuppern. Gemeinsam mit den 
Volksschulkindern durften sie Lieder 
singen, Aufgaben bewältigen und 
erleben, wie man sich als Schulkind 
fühlt. 
Seit Mai fanden wieder unsere jähr-
lichen Gruppenfeste statt. Zu die-
sen waren alle Eltern der jeweiligen 
Gruppe eingeladen und die Kinder 
präsentierten ihnen stolz, was sie im 
Kindergarten gelernt haben.
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Volksschule Stadl-Paura
Von der Raupe zum Schmetterling
Die ersten Klassen haben sich in den 
vergangenen Wochen mit Schmetter-
lingen beschäftigt. Es wurde gebastelt, 
gesungen und gemalt und die Kinder 
konnten sich so neues Wissen aneig-
nen. Viele Fakten und Kuriositäten 
über diese interessanten Tiere blieben 
den Kindern im Gedächtnis. Diese In-
formationen gaben sie dann bei den 
Klassenversammlungen an die ande-
ren Kinder weiter. So kam es zu einem 
großen Informationsaustausch und 
die Kinder hatten sichtlich Freude am 
Präsentieren des bereits Gelernten.

Salzbergwerk
Im Mai besuchten die dritten Klassen 
das Salzbergwerk in Altaussee. Dort 
konnten sich die Kinder das bereits 
erlernte Wissen zum Thema noch 
einmal aus nächster Nähe ansehen. 
Dieser spannende Ausflug wird den 
meisten Kindern noch lange im Ge-
dächtnis bleiben.

Die Biene
In den letzten Wochen beschäftigten 
sich die dritten Klassen intensiv mit 
dem Themenbereich Biene. Dazu 
gab es spannende Stationen, die die 
Kinder mit Begeisterung besuchten. 
Bei diesem Stationenbetrieb durften 
auch die Kinder der zweiten Klassen, 
gemeinsam mit einem Partnerkind 
aus den dritten Klassen, mitmachen. 
Die liebevoll gestalteten Stationen 
luden zum Entdecken und Erleben 
ein. Die SchülerInnen konnten ver-
schiedene Honigsorten und auch 
Honigprodukte verkosten, sich di-
verse Bücher über die Biene an-
sehen und erarbeiteten sich an-
hand von Spielen, Legekreisen 
und Informationskärtchen ein 
breites Wissen über die Biene. 
Das Schulstufenübergreifende 
Arbeiten machte den Kindern 
großen Spaß!

Gesunde Jause
Anfang Juni durften einige Kinder 
gemeinsam mit dem Elternverein 

die gesunde Jause für alle Schul-

In der Schule ist immer was los!

kinder vorbereiten. Es wurde fleißig 
Gemüse und Obst geschnitten, Auf-
striche wurden zubereitet und an-
schließend in der großen Pause an die 
Schülerinnen in Form eines Buffets 
verteilt. Vielen Dank an den Elternver-
ein für diese schmackhafte Jause!

Radfahrprüfung 
Auch heuer war es für die Kinder 
der vierten Klassen wieder so weit. 
Im Vorfeld wurde, gemeinsam mit 
der Polizei, das sichere Radfahren 

im Straßenverkehr geübt. 
Viele Kinder zeigten dann bei 
der Radfahrprüfung, dass sie 
schon sicher mit dem Fahr-
rad unterwegs sind und die 
wichtigsten Verkehrsregeln 
befolgen. Sie freuten sich 
sehr über den bestandenen 
Radführerschein.

Auch heuer freuen wir uns wieder 
über ein sehr umfangreiches Fe-
rienprogramm mit insgesamt 34 
verschiedenen Ferienaktionen. Von 
Funny Motion Indoor Action Park 
über eine Schnitzeljagd zum Klet-
tern im Kletterpark Vorchdorf. Es ist 
für jedes Kind im Alter von 3 bis 18 
Jahren etwas dabei.
Ein Aufkommen von Langeweile ist 
also auf gar keinen Fall möglich!
Das aktuelle Ferienheft mit genau-

Ferienprogramm 2019
en Informationen und Details ist auf 
unserer Homepage www.stadl-paura.
at und auf unserer Facebook-Seite 
„Stadl-Paura Gemeindeinfo“ ersicht-
lich. Auch in gedruckter Form sind 
diese jederzeit im Marktgemeinde-
amt Stadl-Paura (Bürgerservicestelle) 
erhältlich.

Bei Fragen zum Ferienprogramm ist 
die zuständige Sachbearbeiterin Frau 
Susanne Schaufler (s.schaufler@

Ferienprogramm
2019

stadl-paura.at, 07245/28011-10) zu 
den Amtszeiten für Sie erreichbar!
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Knapp vor Schuljahresende gibt 
es sehr Erfreuliches zu berichten 
– die TN²MS Stadl-Paura wird im 
kommenden Schuljahr mit drei 
ersten Klassen beginnen. 38(!) 
Kinder werden im Herbst den 
Schwerpunktunterricht besuchen. 
Diese Zahl hat die Schaffung ei-
ner dritten ersten Klasse notwendig 
gemacht. Seitens der Schule kön-
nen wir auf Grund des großartigen 
Platzangebotes diese insgesamt 9 
Klassen leicht verkraften“ berich-
tet der Direktor der Schule Klaus 
Trappmair.

Der Erfolg ist auf zweierlei zurückzu-
führen:

1. Die Arbeit im Schwerpunkt 
interessiert die Kinder, da 
sehr viel Unterschiedliches 
gemacht wird. Vom Glasfu-
sen über Coding und damit 
Besuch der FH OÖ. in Wels 
bis zu Schnuppern in Betrie-
ben, wird alles angeboten. „Es 
ist erklärtes Ziel im Schwer-
punkt, dass die SchülerInnen 
im Kontakt mit der Wirtschaft 
und den Betrieben erkennen, 
wozu Themen im Unterricht 
bearbeitet werden“, berichtet 

Aleksander Tunaj, der Klas-
senvorstand der 1a und Lehrer 
im Schwerpunkt ist.

2. Neben dem Schwerpunktun-
terricht wird im Regelunter-
richt auf nichts „vergessen“. 
NMS Stadl Cup (Crosscount-
rylauf; Boden und Gerättur-
nen, Leichtathletik); Begab-
tenförderung (Tischlertrophy), 
Schulveranstaltungen (Som-
mersportwoche, Wienaktion, 
Theaterbesuche,etc.) kommen 
nicht zu kurz und sind das „Salz 
in der Suppe“ im Schulalltag.

NMS Stadl-Paura
wieder drei 1. Klassen!

LICHT - Werkstück, welches im Regelunterricht in den 4. Klassen gemacht wurde.

TISCHLERTROPHY - Der CUBE 7 entstand in der Begabtenförderung der 3. 
Klassen. Die Kinder haben mit ihrer Werklehrerin Frau Kranawetter und dem 
Patronanztischler Simon Eitzelmayr diesen Spieletisch entworfen und nehmen 
an der „Tischlertrophy“ teil. Dieser Bewerb wird von der Bildungsdirektion und 
der Tischlerinnung organisiert.

GLASFUSEN - Ist ein Thema im 
Schwerpunkt in der 2. Klasse.



K
IN

D
ER

 /
 J

U
G

EN
D

36
April bis Juni 2019   -   2/19

S T A D L I N G E R  P O S T

Besuch der GastschülerInnen aus Udine 
am RG Lambach
Seit Jahren ist es am Stiftsgymnasium Tradition, die 
Kontakte zur Partnerschule Educandato Statale Collegio 
Uccellis in Udine zu pflegen. Dies erfolgt in Form eines 
Besuchs der Italiener am RG Lambach und eines Gegen-
besuchs der Lambacher SchülerInnen in Udine.

Am 18. März reiste also die italienische Gruppe – beglei-
tet von zwei Professorinnen – über Salzburg nach Ober-
österreich. Die nächsten Tage waren die Jugendlichen 
bei den SchülerInnen der 6. Klasse bzw. in deren Famili-
en untergebracht.

Neben dem gegenseitigen Kennenlernen standen natür-
lich auch Ausflüge nach Wien, nach Gmunden und zur 
Paura-Kirche auf dem Programm. Außerdem besuchten 
die Gäste aus Udine den Unterricht am Stiftsgymnasium 
und genossen eine Stifts- und eine Schulführung. Die 
Heimreise der Italiener erfolgte über Hallstatt.

HERVORRAGENDE ERGEBNISSE der LMS Stadl-Paura 
bei Prima la Musica

Prima la Musica ist fixer Bestandteil der musikalischen Nach-
wuchsförderung in Österreich. „Der seit 25 Jahren andau-
ernde Erfolg ist ein Zeichen für die Bedeutung und den Wert 
der oberösterreichischen Musikausbildung und für die Viel-
falt an jugendlichen Talenten“, so Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer anlässlich des 25. Landeswettbewerbes in 
Oberösterreich. Von 8. bis 17. März 2019 standen die Aus-
tragungsorte Mattighofen und Altheim ganz im Zeichen der 
musikalischen Nachwuchsförderung in Oberösterreich. Die 
Teilnehmer werden in verschiedene Altersgruppen einge-
reiht. Ab der AG 3 gibt es zusätzlich die sg. Plus Gruppen in 
der vornehmlich Musikstudenten/innen und herausragende 
Musikschüler/innen antreten.

LMS Stadl-Paura HERVORRAGENDE ERGEBNISSE der LMS Stadl-Paura bei Prima la Musica 
 
Prima la Musica ist fixer Bestandteil der musikalischen Nachwuchsförderung in Österreich. „Der seit 
25 Jahren andauernde Erfolg ist ein Zeichen für die Bedeutung und den Wert der oberösterreichischen 
Musikausbildung und für die Vielfalt an jugendlichen Talenten“, so Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer anlässlich des 25. Landeswettbewerbes in Oberösterreich. Von 8. bis 17. März 2019 standen 
die Austragungsorte Mattighofen und Altheim ganz im Zeichen der musikalischen Nachwuchsförde-
rung in Oberösterreich. Die Teilnehmer werden in verschiedene Altersgruppen eingereiht. Ab der AG 
3 gibt es zusätzlich die sg. Plus Gruppen in der vornehmlich Musikstudenten/innen und herausragende 
Musikschüler/innen antreten. 
 
Aus der LMS Stadl-Paura und Zweigstellen traten heuer gleich 13 Teilnehmer an und erreichten her-
vorragende Ergebnisse. Höhepunkt des Landeswettbewerbes bildete das Abschlusskonzert und die fei-
erliche Preisverleihung im Brucknerhaus Linz bei der LH Mag. Thomas Stelzer anwesend war und in 
feierlichem Rahmen den jungen Preisträgern/innen die Urkunden und Sonderpreise überreichte. 
 
Herzliche Gratulation an alle Teilnehmer/innen und auch an deren Lehrkräfte. 
 
Ergebnisse der LMS Stadl-Paura 
 

Name   Bewertung Klasse / Instrument 
   

Spießberger Tabea AG 1 1. Preis Michael Kieleithner / Trompete 

Gruber Juri  AG 1 1.Preis Johannes Fuchshuber / Posaune 

Steininger Maria AG 1 2.Preis Hubert Ecklbauer / Horn 

   

Waldenberger Kilian AG 2 2. Preis   Michael Kieleithner / Trompete 

Stöttinger Moritz AG 2 2. Preis Michael Kieleithner / Trompete 

Steinböck Peter AG 2 1. Preis Michael Kieleithner / Trompete 

Offenhauser Valerie AG 2 1.Preis Klaus Eder / Saxophon 

Schaumberger Ida AG 2 2. Preis Karl Außerhuber / Klarinette 

Pfarrl Elena AG 2 1.Preis * Karl Außerhuber / Klarinette 

   

Kurz-Reichmann Eva AG 3 1. Preis Michael Kieleithner / Trompete 

Haslinger Michael AG 3plus s.g. Erfolg Michael Kieleithner / Trompete 

Eder Tobias AG 4 1. Preis m.A. Karl Außerhuber / Klarinette 

Gebel Johannes AG 4 3.Preis Michael Kieleithner / Trompete 

 
*mit Berechtigung zum Bundeswettbewerb 
 
 
 
Fotos  

Aus der LMS Stadl-Paura und Zweigstellen traten heuer 
gleich 13 Teilnehmer an und erreichten hervorragende 
Ergebnisse. Höhepunkt des Landeswettbewerbes bildete 
das Abschlusskonzert und die feierliche Preisverleihung im 
Brucknerhaus Linz bei der LH Mag. Thomas Stelzer an-
wesend war und in feierlichem Rahmen den jungen Preis-
trägern/innen die Urkunden und Sonderpreise überreichte.

Herzliche Gratulation an alle Teilnehmer/innen und auch 
an deren Lehrkräfte.

Im Mai ist die 6. Klasse nach Udine gereist, um vice 
versa die italienische Kultur kennen zu lernen und die 
Freundschaften, die in Österreich entstanden sind, zu 
vertiefen.

Text: Mag. Ingrid Brandl; Foto: Paul Stöttinger
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1995 wurde das „Pop Orchester“ 
von Werner Fait in Stadl-Paura ge-
gründet und ist sicherlich von seinen 
zahlreichen Konzerten im Atrium der 
LMS und dem Volksheim noch Vie-
len bekannt. In den Anfangsjahren 
bestand das Orchester hauptsächlich 
aus SchülerInnen der näheren Umge-
bung, aber im Laufe der Jahre wurde 
das Orchesterprojekt immer interna-
tionaler. Heute ist das „EJPO“ ein ös-
terreichweit einzigartiges Sinfonieor-
chester auf höchstem Niveau dessen 
TeilnehmerInnen sowie DozentInnen 
aus ganz Österreich, Deutschland, 
dem Baltikum, Frankreich, Spanien, 
Italien und der Schweiz kommen um 
gemeinsam zu musizieren.

Um die Kinder der Region weiterhin 
zu fördern und einen Einblick in die 
Orchesterarbeit geben zu können 
wird es auch in diesem Jahr wie-

der den großen Projekt Kinderchor 
Wels-Land geben. Der von Denise 
und Werner Fait, sowie der erfahre-
nen Pädagogin Evelyn Bemetz, ins 
Leben gerufene Chor vereint Kinder 
aller umliegenden Gemeinden. Dazu 
finden und fanden in den verschie-
densten Orten Wels-Land und heuer 
erstmals auch im Bezirk Vöcklabruck 
und Grieskirchen Chorproben statt.

In der Orchesterwoche werden alle 
Kinder zu einem großen Chor zu-
sammengeführt. Gesungen werden 
zwei Hits der bekannten oberöster-
reichischen Kinderliedermacherin 
Mai Cocopelli: Flip-Flap Zauberei 
und das Piratenlied.

In Stadl-Paura ist der Chor auch Teil 
des Ferienprogrammes, Anmeldun-
gen dazu in der Gemeinde Stadl-
Paura. 

European Jazz and Pop Orches-
tra erneut in Lambach

Nach einer intensiven Probewoche 
finden im ABZ Lambach zwei Kon-
zerte statt:
(Informationen dazu unter
Denise_Fait@web.de oder
0650 86 22 141)
Samstag, 17. August 2019 - 20:30 Uhr 
„Sommernacht der Filmmusik“
Sonntag, 18. August 2019 - 11h 
Familienkonzert mit Projekt Kin-
derchor Wels-Land

Alle genauen Infos über das Orchester 
findet man auf
www.poporchester.at

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



A
LL

G
EM

EI
N

ES

38
April bis Juni 2019   -   2/19

S T A D L I N G E R  P O S T

Projekte in 60 Ländern
„Einen ZehntelCent pro unfallfrei-
em Kilometer für ein MIVA-Auto“. 
Unter diesem Motto bittet die MIVA 
Austria im Rahmen ihrer großen Jah-
ressammlung, der ChristophorusAk-
tion im Juli wieder um Spenden für 
Mobilität. Vor allem Autofahrer/in-
nen sind gebeten, ihren Beitrag zu 
leisten. Danksagung für die eigene 
Möglichkeit zu fahren und zu reisen, 
die Bitte um sicheres Heimkommen 
und die internationale Solidarität ste-
hen im Mittelpunkt. Mobilität ist ein 
hohes Gut. Die MIVA will die unter-
stützten, denen sie fehlt. „Mobilität 
ist teilbar“ ist das Leitwort der MIVA.
Aus ungefähr 60 Ländern pro Jahr 
kommen die Ansuchen. Dass nicht 
nur Autos finanziert werden, zeigt 
das diesjährige Beispielprojekt: In 
einer südindischen Diözese sollen 
Priester für ihren Einsatz mit neuen 
Motorrädern ausgestattet werden.

Motorräder für Tamil Nadu
Die Diözese Kottar liegt in Tamil 
Nadu, dem südlichsten Bundesstaat 
Indiens, nahe der Grenze zu Kerala. 
Bischof Nazarene Soosai hat um acht 
Motorräder für seine Priester gebeten. 
Sie sollen im hügeligen Landesinneren 
zum Einsatz kommen, denn dort steht 
die Kirche nach Angaben des Bischofs 
vor sehr grundlegenden Herausfor-
derungen der Entwicklung, Bildung 
und Glaubensvermittlung. An der 
Küste hingegen, wo viele katholische 
Fischerfamilien leben, habe man zu-
letzt Pfarren aufteilen und verkleinern 
können. Damit seien auch die Wege 
der Priester kürzer geworden. In den 
Hügeln Richtung Norden leben die 
Menschen vor allem von der Land-
wirtschaft und haben es schwer, mit 
den Erträgen durchzukommen. Kleine 
christliche Gemeinden liegen verstreut 
um die Hauptorte. Die Priester haben 
zwar keine sehr weiten Strecken zu-
rückzulegen, aber sie müssen ange-
sichts der Fülle ihrer Aufgaben mobil 
sein. Das Motorrad hat sich für sie als 
Verkehrsmittel bewährt. Es ist billiger 

in der Erhaltung, überwindet Engstel-
len und kommt trotz der täglichen 
Staus, die auch in kleineren Städten 
unvermeidlich sind, gut voran. 

Spenden zugunsten der MIVA-
ChristophorusAktion sind erbeten 
auf das Konto der MIVA Austria 
bei der Sparkasse OÖ IBAN: AT07 
2032 0321 0060 000
oder online auf unserer Website 
www.miva.at

Einladung zur historischen 
MIVA-Ausstellung im  Chris-
tophorusHaus
Anlässlich 70 Jahre MIVA 
Österreich wurde im Christo-
phorusHaus Stadl-Paura eine 
Dauerausstellung über den 
MIVA-Gründer P. Paul Schul-
te errichtet. Alle Interessierten 
sind eingeladen, die Ausstel-
lung zu besuchen. Geöffnet ist 
diese von Montag bis Freitag 
von 9 Uhr bis 16 Uhr.

Rückschau Fahrrad-Event am 18. 
Mai
Am Samstag, 18. Mai feierte die 
MIVA beim Christophorus-Haus in 
Stadl-Paura 25 Jahre der bekann-
ten Fahrrad-Aktion. An diesem Tag 
wurde alles geboten, was man sich 
mit Fahrrädern vorstellen kann. Auf 
einer Pumptrack-Strecke und im Ge-
schicklichkeitsparcours hatten die 
Kinder ihren Spaß. Das Highlight 

Dieses Jahr feiert die MIVA ihr 70-jähriges Bestehen und führt zugleich 
zum 60. Mal ihre ChristophorusAktion durch. Dies werden wir in Koopera-
tion mit dem Pferdezentrum groß feiern und laden dazu herzlich ein:

Samstag 20. Juli 20 Uhr
Jubiläumskonzert im ChristophorusHaus

Sonntag, 21. Juli 10 Uhr
Festgottesdienst mit em. Erzbischof 

Dr. Alois Kothgasser SDB
 

Fahrzeug- und Kinderfahrzeugsegnung
Pferde- und Kutschensegnung

 

ca 11:30 Uhr
Frühschoppen mit österreichischer Blasmusik,

internationaler Küche und buntem Kinderprogramm

Das MIVA-Team freut sich auf Ihren Besuch und auf viele mitgebrachte Fahr-
zeuge zur Segnung (Autos, Traktoren, Fahrräder, Dreiräder, Bobbycars, etc.)
Veranstaltungsort: ChristophorusHaus, Miva-Gasse 3, 4651 Stadl-Paura
Hinweis: bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung am Sonntag, 21. Juli in 
der großen Reithalle des Pferdezentrums statt (Zugang über Parkplatz neben 
ChristophorusHaus)

ChristophorusAktion - Mobilität für Priester
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war der Auftritt des amtierenden 
Trial-Weltmeisters Thomas Pechha-
cker, der vor den begeisterten Be-
sucherInnen gleich zwei Mal seine 
atemberaubende Show zeigte.
Ein sehr großes Dankeschön geht an 
die Volksschulkinder von Stadl-Paura. 

Sie konnten im Rahmen eines Schul-
projektes 1.000 Euro für einen MIVA-
Schulbus in Indien lukrieren. Darüber 
hinaus verwandelte die Sparkasse 
OÖ alle Kilometer, die bei der Sta-
tion „Radeln für den guten Zweck“ 
erstrampelt wurden, in eine Spende 

in Höhe von 3.000 Euro. Besonders 
stolz konnte das druckfrische MIVA-
Pixibuch endlich der breiten Öffent-
lichkeit präsentiert werden. Abgerun-
det wurde die Veranstaltung durch 
einen Segen aller Anwesenden und 
deren Fahrräder. 

Bürgerliches Engagement als Basis 
für die LEADER Erfolgsgeschichte
Die LEADER-Region Wels-Land (LE-
WEL) hat seit Beginn der Förderperi-
ode im Jahr 2015 schon viel bewegen 
können. Obmann Bgm. DI Karl Kaser 
konnte folglich in der Vollversamm-
lung am 2. April in Marchtrenk von 
einer Erfolgsgeschichte berichten: 
„Vom regionalen Projektauswahlgre-
mium wurden bereits 47 Projekte be-
willigt, ca. 1,3 Mio. Euro Fördergelder 
fließen dadurch in die Region,“ so Ka-
ser. Besonders erfreulich ist die Pro-
jektvielfalt aus den Bereichen Wirt-
schaft, Tourismus und Soziales. Die 
Bandbreite reicht vom Bauermarkt 
über einen Generationen-Aktiv-Park 
bis hin zu Initiativen, die die Nachhal-
tigkeit in der Region verankern. „Das 
Um und Auf in jedem Projekt sind 
die Menschen vor Ort, die sich oft 
ehrenamtlichen einbringen und das 
Umfeld, in dem sie leben, weiterent-
wickeln möchten“, betont Geschäfts-
führerin Magdalena Hellwagner. 
Vzbgm.in Martina Schmuckermayer 
und Bgm. Andreas Stockinger wur-
den zu Obmann-Stellvertretern ge-
wählt und bedankten sich bei den 
Projektträgern, dass sie durch ihr 
Engagement unsere Region noch le-
benswerter machen.

Manager, Speaker und Autor Oskar 

Kern bekräftigte in seinem Vortrag, 
dass unsere Gesellschaft vermehrt 
darauf vertrauen soll, dass Mensch-
lichkeit im pragmatischen Sinn des 
Wortes funktioniert und motivierte 
Menschen das gewöhnliche Außerge-
wöhnlich gut machen.

Rund 70 % des Fördervolumens, das 
der Region Wels-Land bis Ende 2020 

zur Verfügung steht, ist bereits gebun-
den. Für neue Projekte stehen den-
noch genügend Gelder zur Verfügung. 
„Wir freuen uns auf neue innovative 
Ideen. Einfach anrufen und Termin 
vereinbaren unter 0664 / 73 72 93 
82“, informiert GF Hellwagner.

Rückfragen an: Magdalena Hellwag-
ner unter 0664 73 729 382

LEADER Vorstand feiert Erfolgsbilanz: v.l.n.r. Sabine Lalik (Assistenz LEADER-
Region), Franz Ziegelbäck (Vorstand), Martina Schmuckermayer (Vorstand), 
Hermine Selinger (Vorstand), Alfred Meisinger (Vorstand), Monika Rathmair 
(Vorstand), Robert Türkis (Land OÖ), Karl Kaser (Obmann), Paul Mahr 
(Gastgeberbürgermeister), Oskar Kern (Referent) und Magdalena Hellwagner 
(Geschäftsführerin)
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www.owavomgas.at ist ein Blog über die Langsamkeit, 
die Kunst des Chillens und manchmal auch über den 
Stress. Geschrieben von jungen Menschen aus der 
Region Wels. 

Der Blog ist eine offene Plattform. Jede und jeder 
kann mitmachen! Jede und jeder ist herzlich 
eingeladen uns Beiträge zu schicken.

Du hast die Möglichkeit Filmportraits über Menschen 
in deinem Heimatort zu erstellen um so das Thema 
medial aufzubereiten. Die Bandbreite deiner Inter-
views könnte vielfältiger nicht sein: Regionalität, Slow 
Food, Entschleunigung, ... Dafür bekommst du eine 
kostenlose filmtechnische Einschulung, Technik und 
Unterstützung vom „Owa vom Gas“ Team. 

Wer kann mitmachen?
Jungen Menschen zwischen 
11 und 29 Jahren der Region 
Wels.

Wer kann interviewt 
werden?
Personen in deinem Hei-
matort wie Nahversorger, 
Bäcker, Fleischer,… dein 
Nachbar der Bauer/die 
Bäuerin, deine Oma beim 
Kochen, dein Papa über’s 
Essen, deine beste Freun-
din beim Chillen ...

Kontakt
Hanno Pucher
h.pucher@
medienkulturhaus.at
0 660 4463005

SEI DABEI!

Wann?
12.–25. August 2019 – Ein oder mehrere Tage.

Die römisch katholische Pfarre Stadl-Paura lädt alle 
Ehepaare die 25, 40, 50, 55, 60 oder mehr Jahre ver-
heiratet sind, zu einem Festgottesdienst am

Sonntag, 13. Oktober 2019 um 10 Uhr
in die Paurakirche ein.

Wir ersuchen die Pfarrangehörigen freundlichst um 
Mithilfe bei der Erhebung der Jubelpaare und bitten 
um Anmeldung bei:

Pfarrverwaltung Stadl-Paura
Telefon 07245 / 217 10 – 116
pfarramt@stift-lambach.at

Christine Colli
Telefon 0677 / 623 147 50

walter.christine.colli@gmail.com

Herzlichen Dank im Voraus 
für Ihre Bekanntgabe!

Festgottesdienst
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80. Geburtstag  
Margaretha Gehmayr, Dr.-Jakob-Kilbertus-Straße 1
Olga Mikschofsky, Flachbergerweg 26
Hermine Mayr, Dr.-Popp-Straße 3
Helmut Krötzl, Eberlweg 4
Josefa Stock, Nikolaus-Lenau-Straße 26
Wilhelm Bichler, Am Bräuberg 1
  
85. Geburtstag  
Maria Meir, Anton-Bruckner-Straße 5
Gottfried Wipfler, Dr.-Edmund-Merl-Straße 2
Erwin Silbermayr, Maximilian-Pagl-Straße 4
Rosa Pühringer, Am Bräuberg 1
Franz Eigl, Marktplatz 3
Christine Kutzik, Donauschwabenstraße 23
  
90. Geburtstag 
Berta Hiegelsberger, Am Bräuberg 1
  
95. Geburtstag  
Cäcilia Neumayer, Schilcherberg 14

Wir gratulieren recht herzlich!

Altersjubilare

Hochzeitsjubilare

Im April feierten die Ehegatten Franz und Maria 
Roither das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Im April feierten die Ehegatten Johann und Hildegard 
Englleithner das Fest der „Goldenen Hochzeit“. 

Im April feierten die Ehegatten Erich und Helga Haschke 
das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Im Mai feierten die Ehegatten Jakob und Hildegard 
Jochim das Fest der „Diamantenen Hochzeit“. 

Im Mai feierten die Ehegatten Kurt und Hilda Rau 
das Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Dank
In Erinnerung an

Leopold
Huemer
30.9.1929 - 14.2.2018

Wir möchten uns auf diese Weise für die vielen mit-
fühlenden Worte und der Teilnahme am Begräbnis 
bedanken.

Die Trauerfamilie
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David Niklas Lenger
Lino Zehetner
Niclas Neumitka
Tobias Eichberger
Lotte Wanda Hellmayr
Johanna Binder
Charlotte Müller
Adrian Mayer
Michael Anton Hirtler
Ines Penninger
Dietrich Erich Parzer
Florentina Koller
Fabian Hollig
Arabella Radoncic

Helmut Falkensteiner Am Schwarzberg 16 im 90. Lebensjahr

Lothar Bucek Nikolaus-Lenau-Straße 3 im 71. Lebensjahr

Leopold Huemer Hafferlstraße 18 4650 Lambach im 75. Lebensjahr

Manda Pahert Bäckergasse 10 im 82. Lebensjahr

Katharina Motz Am Bräuberg 1 im 95. Lebensjahr

Maria Stoiber Am Bräuberg 1 im 87. Lebensjahr

Albert Gehb  Am Bräuberg 1 im 100. Lebensjahr

Berta Parzer  Am Bräuberg 1 im 98. Lebensjahr

Walter Marek  Gmundner Straße 12 im 69. Lebensjahr

Erika Jungbauer Jakob-Neubauer-Straße  im 81. Lebensjahr

Siegfried Maschler Holzleitnerstraße 6 im 69. Lebensjahr

Tomaschko Franziska Am Bräuberg 1 im 97. Lebensjahr

Kastenhuber Karl Am Bräuberg 1 im 80. Lebensjahr

Bevölkerungsbewegungen

Wir gedenken unseren lieben 
Verstorbenen!

SterbefälleGeburten

Wir begrüßen unsere 
neuen Gemeindebürger!

Grabenhorst Thomas - Aigner Sandra, 
beide wh. in Stadl-Paura  
Probst Mario - Pichler Simone, beide 
wh. in Stadl-Paura  

Eheschließungen

Wir gratulieren!
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Johannes Gebel erhielt Erwin-Wenzl-Hauptpreis
Schöner Erfolg für den Stadlinger 
Johannes Gebel, der 2018 am Gym-
nasium Wallererstraße mit Auszeich-
nung maturiert hatte. Der Sohn von 
Andrea Gebel und Enkel von Grete 
und Karl Grünzweig ist einer der bei-
den Hauptpreisträger in der Schüler-
kategorie des Erwin-Wenzl-Preises. 
Der mit 700 Euro dotierte Preis, wird 
an junge Oberösterreicher für außer-
ordentliche Leistungen vergeben.
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
überreichte die Preise im Bildungs-
haus St. Magdalena in Linz.
Was hat der junge Stadlinger ge-
macht? Bei seiner für die Matura 
geforderten "vorwissenschaftlichen 
Arbeit" (VWA) befasste er sich mit 
der "Verantwortlichkeit der Bundes-
republik Deutschland für den Here-
ro-Völkermord 1904 bis 1908".
In der Kolonie Deutsch-Südwestaf-
rika, dem heutigen Namibia, gab 
es zu Beginn des 20. Jahrhunderts 

einen Aufstand der Hereros. Die 
Kolonialmacht vertrieb dann Frau-
en, Männer und Kinder in eine fast 
wasserlose Wüste und überließ sie 
ihrem Schicksal. Schätzungen zufol-
ge sind bei dem ersten Völkermord 
des 20. Jahrhunderts bis zu 60.000 
Menschen gestorben.
Gebel untersuchte nun, ob durch 
die während des Deutschen Kai-
serreichs verübten Verbrechen eine 
rechtliche Verantwortung für die 
Bundesrepublik entsteht und wel-
che Rolle das Völkerrecht spielt.
Der Schüler recherchierte in der 
Fachliteratur und führte mit Rup-
recht Polenz ein Interview. Das ist 
der Namibia-Sondergesandte der 
deutschen Bundesregierung. Aktu-
ell können Nachfahren der Hereros 
keine Ansprüche an Deutschland 
stellen. "Aber unser Nachbarland 
engagiert sich sehr stark für Ent-
wicklungshilfe in Namibia", sagt 

Hannes Müller, Gym-Professor und 
VWA-Betreuer von Johannes Gebel.
Derzeit leistet der junge Stadlinger 
im Seniorenheim Lambach seinen 
Zivildienst ab. Und was wird Gebel 
danach machen? "Sehr wahrschein-
lich in Wien studieren und seinen 
historischen und juristischen Inte-
ressen nachgehen und sie weiter 
vertiefen", sagt Prof. Hannes Müller. 

bei der Dankesrede im Bildungshaus 
St. Magdalena

Pferdezentrum Stadl-Paura
Ausbildung von Mensch und Pferd und Organisation 
von Fahrturnieren 
Das österreichische Pferdezentrum Stadl-Paura vereint eine 
bunte Vielfalt an Angeboten und Interessen sowohl im Be-
reich der Pferdezucht als auch im Pferdesport. Da darf natür-
lich auch der Fahrsport nicht fehlen. Seit Jahren hat sich das 
Pferdezentrum Stadl-Paura weit über Österreichs Grenzen 
hinaus einen Namen als kompetenter Veranstalter für natio-
nale und internationale Fahrturniere gemacht. Das weitläufi-
ge Areal mit den Geländehindernissen ist wie geschaffen für 
die Austragung von Großveranstaltungen in diesem Ausmaß.
Im Ausbildungsstall werden junge Pferde für ihre künftigen 
Einsätze in Freizeit und Sport vorbereitet, wobei die Sparte 
Fahren in den Aufgabenbereich von Franz Feichtinger fällt. 
Der Scharnsteiner ist in der Szene kein Unbekannter und 
war jahrelang mit seinen Haflingern erfolgreich im Turnier-
sport unterwegs. Mit der Mannschaftsmedaille bei der al-
lerersten Weltmeisterschaft für Ponyfahrer 2003 hat er zu-
sammen mit seinen Teamkollegen einen Meilenstein in der 
österreichischen Fahrsportszene gesetzt. 
Das Pferdezentrum Stadl-Paura etabliert sich auch im-
mer mehr als Ausbildungszentrum für alle Sparten des 
Pferdesports.

Gasthaus 7er Stall – neuer Pächter 
Das Wirtshaus 7er Stall bekam einen neuen Pächter! Die 
Neueröffnung fand am 23. Juni 2019 statt. Petra Höft-
berger und Tobias Hilspach, die bis dato das Café & Re-
staurant Edtventure in Edt bei Lambach geleitet hatten, 

haben das Gasthaus 7er Stall übernommen. 
„Unsere Philosophie ist geprägt von einem schönen Gesam-
terlebnis. Tolles Essen ist ein unmittelbarer Genuss. Für uns 
eine Möglichkeit, unsere Gäste jeden Tag zufriedenzustel-
len. Wir mögen es, wenn das Gasthaus zum Leben erwacht 
und unsere Gäste ihr persönliches Lieblingsgericht bei uns 
finden. Auch bei unseren Zutaten legen wir allergrößten 
Wert auf Regionalität und Frische, denn beides prägt den 
Geschmack,“ so Petra und Tobias Höftberger.
Es wird sich einiges tun im „7er Stall“: „Wir werden in den 
Betrieb eine Greißlerei mit Verkaufsladen, wo es regionalen 
Köstlichkeiten und Dingen des täglichen Gebrauchs geben 
wird, sowie Eisdiele integrieren. Zudem soll der 7er Stall 
an die Radfahrstrecke angebunden und ein Spielplatz im 
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schattigen Gastgarten aufgebaut werden.“
Der Tag soll mit einem ausgewogenen Frühstück starten, des-
halb wird es an Sonn- und Feiertagen einen Brunch geben. 
Angeboten werden abwechslungsreiche und ausgewogene 
Mittagsmenüs sowie eine Jausenkarte. Ein absolutes Highlight 
– gerade für die bevorstehenden Sommermonate – ist das 
hausgemachte Eis auf der Gelateria Bellini aus Marchtrenk.
Auch für Firmenfeiern im gediegenen Rahmen und ge-
mütlicher Atmosphäre ist das Gasthaus 7er Stall bestens 
geeignet. Ganz egal ob es dabei um ein Familienfest oder 
eine Firmenfeier geht. 

Publikumsmagnet Ostermarkt
Der vom Verein „Freunde des Pferdezentrums Stadl-Pau-
ra“ organisierte Ostermarkt lockte von 13. bis 14. April 
tausende Besucher in das Pferdezentrum Stadl-Paura.
Der neu gegründete Verein erhielt tatkräftige Unterstützung 
von unserem Pferdezentrum-Team, den Bäuerinnen des Be-
zirkes Wels-Land, dem abz Lambach, der Gemeinde Stadl-
Paura und dem Hauptsponsor Raiffeisenlandesbank OÖ.

Neben Kunsthandwerk, Kulinarik und Musik waren die vielen 
Kinder von dem umfangreichen Rahmenprogramm – natür-
lich rund um das Pferd - begeistert. „Es ist immer wieder beein-
druckend und schön zu sehen, welche Faszination das Pferd 
ausübt und welchen Zauber die Pferde gerade bei den Jüngs-
ten unserer Gäste versprüht. Die Freude bei den Kindern war 
unverkennbar und sie strahlten beim Reiten um die Wette“, so 
Pferdezentrum Pressesprecherin Mag. Theresa Deisl.
Es wurden nicht nur Kinderreiten, Kutschenfahrten und 
Stallführungen geboten, sondern es gab auch Lesungen 
und spannende Geschichten vom bekannten Märchen-
erzähler Helmut Wittmann sowie kommentiertes Spring-
training mit dem staatlich geprüften Trainer Rupert Ziller. 
Darüber hinaus öffnete Schmiedemeister seine Tore. Die 
Traditionsverbände der K&K Kavallerie war das gesamte 
Wochenende vor Ort mit ihren Pferden eingestallt und 
beeindruckte nicht nur mit ihrem imposanten Auftritt und 
Uniformen, sondern auch mit gelungenen Vorführungen.

Mehr Infos auf www.pferde-stadlpaura.at

Pferdezentrum Stadl-Paura – Termine 

 

August 

10. August 2019  Noriker Fohlenchampionat  

15. August 2019  Fohlenchampionat Haflinger/ Warmblut/ Spezialrassen  

17.- 18. August 2019  Nationales Dressurturnier (CDN-B)  

24.- 25. August 2019  Araber Festival  

30.8.-1.9.2019  
Bundesmeisterschaften der Ländlichen - Nationales Dressurturnier (CDN-B), Nationales 
Springturnier (CSN-B), Nationales Vielseitigkeitsturnier (CCN-B), Nationales Fahrturnier (CAN-B))  

September 

7.-8. September 2019  Isländer Rennen  

8. September 2019  Friesenzuchtschau  

12. September 2019  Noriker Fohlenversteigerung  

13. September 2019  Noriker Hengstkörung  

14. September 2019  Haflinger/ Noriker Championat  

20.-22.September 2019  AWÖ Bundeschampionat  

Oktober 

11.-13.Oktober 2019  Nationales Dressurturnier (CDN-B*)  

18.- 20.Oktober 2019  Nationales Springturnier (CSN-B*)  

25. Oktober 2019  OÖ Kaderfahrtraining  

26. Oktober 2019  OÖ Kaderfahrtraining/ Freispringen Championat  

27. Oktober 2019  OÖ Kaderfahrtraining  

  

Juli 

12.- 14. Juli 2019  Nationales Dressur/Springturnier (CSN-B) / Allgemeiner Sportverband Österreichs (ASVÖ)  

18.- 21. Juli 2019  WM der Jungzüchter  

26.- 28. Juli 2019  Nationales Dressurturnier (CDN-B*) / Mannschafts- Meisterschaften  

ANGABEN OHNE GEWÄHR TERMINÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!
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Über den alten Schifferturm
v. Konsulent Hans Hager               

Der alte Turm war sicherlich im alten 
Ortskern von Stadl-Paura dominie-
rend, war bis 1830 ärarisch, er ge-
hörte also dem Staat, wurde aber in 
der Folge von der Gemeinde Stadl im 
Traunkreis angekauft. Beim großen 
Brand von 1831 ist auch der bis da-
hin hölzerne Turm niedergebrannt. 
Obwohl bereits 1833 ein Kostenvor-
anschlag für den Neubau des Turmes 
vorhanden war, lag die Brandruine 
und der Brandplatz bis 1838 un-
genützt. In diesem Jahr wurde das 
Grundstück samt der Brandruine von 
der Bahngesellschaft angekauft und 
ein neuer Turm in Barockbauweise 
errichtet. Der Turm trug die offizielle 
Bezeichnung „Stadl-Traun Nr. 173 

ALTES TURMGEBÄUDE“. Die letzte 
Familie die im Schifferturm wohnte, 
hatte an der Ecke Schiffslände–Fab-
rikstraße eine kleine Tabaktrafik. Ich 
kann mich noch gut daran erinnern, 
dass bei meinem Vater die Rauch-
waren ausgingen. Dies konnte, wenn 
auch nur selten, aber doch auch an 
einem Sonntag sein. Da sagte mein 
Vater zu mir, „du renn obi und hol ma 
Zigrettn“. Ich lief also hinunter zum 
Schifferturm und ging in die Woh-
nung. Man hatte für solche „Not-
fälle“ immer einen Vorrat in einem 
kleinen Wandkästchen. Vereinzelt 
kam es aber auch vor, dass jemand in 
das Geschäft hinüberging, um die ge-
wünschten Rauchwaren zu holen.
Im Bild ist der große Parkplatz zu 
sehen, an dem (1956) noch gear-
beitet wurde. Den Großglockner 
befuhr ich mit dem Motorrad zwei-
mal und mit dem Auto einmal. Auf 
beiden Bildern sieht man sehr gut, 
dass an der Großglockner Hochal-
penstraße noch fleißig gearbeitet 
wird. Am Bildrand sieht man noch 
eine Menge Bauholz. 
Vor dem zweiten Weltkrieg hatte 
die Familie auch ein kleines Fuhr-
unternehmen. Mit einem klei-
nen Bus wurden Ausflugsfahrten 
durchgeführt.  Man fuhr damals 
schon, so um das Jahr 1935, mit 
Reisegruppen über den Großglock-
ner. Ich besitze ein Bild auf dem die 
Reisegruppe zu sehen ist. Im Hinter-

grund ist das Fuschertörl zu erken-
nen. Die Teilnehmer dieser Fahrt sind 
namentlich bekannt.
Die Frau des Turmbesitzers war eine 
kleine, zierliche Frau, sie war sehr na-
turverbunden und war sehr oft am 
Traunstein bei den Bergmessen. Mir 
wurde von einem ehemaligen Lehr-
mädchen erzählt, dass die Mädchen 
alle auf den Traunstein mitgenom-
men wurden. Wenn man die zierliche 
Frau kannte, hätte man ihr diese Ak-
tivität nie zugetraut. Diese Frau war 
eine Geherin.
Zwischen dem Turm und dem Salz-
magazin, genannt Neugebäude, 
bestand ein Abstand von ca. einem 

Meter. Die Turmkante ragte etwa 
um einen Meter vor das Salzma-
gazin. An der Innenwand des Tur-

mes führte eine niedere 
Tür in eine ganz kleine 
Kammer, von der aus die 
Glocke mit dem Glocken-
strick geläutet wurde. Der 
Zugang von der Straßen-
seite aus war mit der Zeit 
von einer Hollerstaude, 
die dort wild wuchs, ver-
deckt. Als Buben schlüpf-
ten wir da immer durch 
die Staude und sahen 
beim Läuten zu. 
Im Winter wurde um 18.00 
Uhr und im Sommer um 
19.00 Uhr geläutet. Dies 
war damals für uns das 
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Zeichen, wann wir nach 
Hause mussten. Einige 
Jahre später wurde die-
ser schmale Abstand 
zwischen dem Turm und 
dem Neugebäude zu-
gemauert. Diese Wand 
wurde aber nie verputzt, 
sondern blieb bis zum 
Abbruch des Turmes 
eine rohe Ziegelmauer. 
Die Beschriftung auf der 
Glocke lautet „GOSS* 
MICH* IN* SALZBURG* A* 1760* 
CARL* WOLFGANG GVGG* Auf 
der Straßenseite bestand vor der 
Turmmauer ein kleiner Graben, der 
dadurch entstanden war, weil die 
Straßenoberfläche durch das immer 
wieder Aufschottern allmählich höher 
wurde. Damit aber niemand in den 
Graben fuhr, waren einige Granitstei-
ne, die Kilometersteinen ähnlich wa-
ren, aufgestellt. Früher wurde einmal 
behauptet, dass diese Steine von der 
abgebrannten Nikolauskirche stam-
men sollen. Ich glaube aber, dass dies 
eine gut geglaubte Legende war. Die 
Form der Steine sah nämlich über-
haupt nicht nach Bausteinen aus.
An den Abbruch des Turmes im Som-
mer 1953 erinnere ich mich noch sehr 
gut, weil die Eternittafeln vom Dach 
einfach auf die Straße heruntergewor-
fen wurden. Vom Begriff Sondermüll, 
wozu heute Eternittafeln zählen, war 
man noch meilenweit entfernt. Bei 
vielen Tafeln steckten noch Nägel, mit 
denen die Dachhaut an die Lattung 
genagelt war. Ich fuhr zu dieser Zeit 
mit dem Fahrrad zur Arbeit. An der 
Stelle, wo man am Turm vorbeikam, 
musste man sehr vorsichtig sein, um 
nicht einen Nagel in die Bereifung zu 
bekommen. Um aber ganz sicher zu 
sein, trug ich mein Fahrrad einfach 

an dieser Baustelle vor-
bei. In verkehrsmäßi-
ger Hinsicht gab es zu 
dieser Zeit noch keine 
Probleme, es fuhren ja 
nur sehr wenige Fahr-
zeuge. Als ich später 
einmal mit dem Turm-
besitzer sprach und 
fragte, ob es bezüglich 
des Denkmalschutzes 
keine Schwierigkeiten 
gab, wurde mir gesagt, 

dass zu dieser Zeit der Denkmalschutz 
noch ein Fremdwort war. Es hätte sich 
niemand um den Abriss des Turmes 
gekümmert. Acht Jahre nach dem 
Krieg gab es sicherlich noch ganz an-
dere Sorgen, als sich wegen eines al-
ten Turmes groß aufzuregen. Der alte 
Turm war sozusagen abgewohnt, auch 
die Wohnverhältnisse entsprachen kei-
neswegs mehr den Anforderungen. 
Beim Neubau konnte dann das Erdge-
schoß als Geschäft und der erste Stock 
als zeitgemäße Wohnung errichtet wer-
den. Weil für die alte Schifferglocke aus 
dem Jahre 1760 ein Vertrag besteht, 
wurde am neuen Gebäude wieder ein 
kleiner Glockenturm errichtet. Im Som-
mer 2014 wurde der Turm erneuert. Im 
Verlauf eines Festaktes, wurde der neue 

Turm mit einem Kran auf das Dach ge-
hoben und verankert. Dem Geschäft 
wurde damals in weiser Voraussicht 
eine Arkade vorgelagert, weil diese bei 
den heutigen Verkehrsverhältnissen 
auf dieser belebten Kreuzung doch ei-
nen gewissen Schutz für die Fußgänger 
bietet. An der straßenseitigen Fassade 
wurde damals eine schöne und aussa-
gekräftige Graffiti-Arbeit angebracht, 
welche den alten Turm und seine un-
mittelbare Umgebung zeigte. Für das 
Geläut sorgten nach dem Krieg fünf 
verschiedene Personen. 
Im Jahre 1982 wurde das Geläut 
u m g e s t e l l t 
und wird 
seither auf 
Knopfdruck 
elektrisch be-
trieben. Beim 
Neubau des 
G e b ä u d e s 
wurde der 
Glockenstrick 
über ein Rol-
lensystem so 
geführt, dass 
er neben der 
rückwärtigen 
Haustür er-
reicht werden kann. Die Glocke wird 
auf Wunsch bei Begräbnissen auch 
heute noch geläutet, außerdem ertönt 
das Geläut noch jeden Samstag um 
12.00 Uhr, sowie am Schifferjahrtag, 
wenn der Schifferverein auf dem Weg 
zur Paurakirche hier vorbeikommt. 

Quellen: 
Die Traun – ein uralter Salzhandels-
weg. 1996 im Eigenverlag Druck Trau-
ner Linz. / Kostenanschlag für den 
Turmneubau / Mündliche Angabe des 
letzten Turmbesitzers im Jahre 1983 / 
Bildmaterial aus eigenem Archiv

I M P R E S S U M
Offenlegung (§ 25 Mediengesetz):
Medieninhaber ist die  Marktgemeinde Stadl-Paura, Marktplatz 1, vertreten durch ihre gesetzlichen Organe.
Erklärung über die grundlegende Richtung des periodischen Mediums:
Mitteilungsblatt für die Bevölkerung der Gemeinde.
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Das persönlichste Banking Österreichs wird jetzt 
mit der neuen Mein ELBA-App noch übersicht-
licher!

 n Einfach: Login mit Face ID oder Fingerprint
 n Sicher: Neuer Sicherheitsstandard mit  

 pushTAN
 n Schnell: Echtzeit-Benachrichtigung bei 

 neuen Umsätzen

*Internetbanking auf dem Smartphone

www.raiffeisen-ooe.at/mein-elba-app

Einfach, sicher, schnell:

Die neue Mein ELBA-App.*Die neue Mein ELBA-App.
Jetzt 

downloaden!



FEUERWEHRFEST
07.09.2019
16:00 Uhr bis 03:00 Uhr

08.09.2019
ab 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Hüpfburg für Kinder,
Bootfahren auf der Traun,
Tombola und vieles mehr

an beiden Tagen!

Programm:


